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2 4 De“ | 
Eine neue vollständige Ausgabe vom OI!KANUBA. 
zu sägen...Bisher wars 
lich und vielseitig zu ge- 
t schnell in die Papierfanzinewelt zu ent- 


Halli Hallo Halunken... 


' Hier ist sie endlich! 
Vorab ist mir wichtig kurz noch was zur Nr.6 


mir -und euch- eher wichtig das Zine ausführ 
stalten, anstatt es möglichs 
DE ER & r 

lassen. Bei der letzten Ausgabe, der Nr.6 eben, sahs etwas anders aus, 
da Corned Beef Diktator Zippi Zipprich unbedingt ‘möglichst schnell un- 
sere Splitausgabe auf den Markt: schmeissen wollte. Das Ergebnis war 


rer eur A errmererrrmen Bemaet 
dann schlicht und eınfach, dass der eine mit dem anderen nix zufrieden 


en und so gut war die Ausgabe nu mal echt nicht.UND, da Bands wie zB 
TI, Soifass, Berliner Weisse, etc schon immer fester Bestandteil vom 


u a mer AN TEL ERBE 


Oi!Kanuba waren, erschien natürlich Werbung von Scumfuck, was unserem 

"PC-Punker Zippi out of control" sehr missfiel. Eine Klarstellung mal 

wieder: Wucher ist kein Nazi. GT sind keine Nazis. DAS OI!KANUBA-ZINE 

WAR,IST UND BLEIBT FREI VON RASSISTISCHEM MÜLL. Also aufgrund dieser 

a F, nn ® 
Heftinternen Probleme ist Zippi nix mehr mıt an Bord „ was einige von 
euch sicher mächtig freuen wird. Trotzdem verstehe ich mich mit ihm 
persönlich noch ganz gut und weise hiermit noch auf das Corned Beef - 
Zine hin, ich hoffe er bleibt weiterhin am Ball. Natürlich habe ich 
” ’ # Zr m \\ u 


a) 


% 2 R r BT 
weiterhin die üblichen GastschreiberInnen und Mitarbeiterinnen dabei 
deren Meinung nicht unbedingt der des Herausgebers -meiner also- ent- 
sprechen muss. Jeder ist für seinen Kram selbst verantwortlich. Ich 


uf / Bde zung 


habe in diesem Zine auch Landekk interviewt (Seiteß-9), in einer Beziehun 

haben die Independent-Rocker von Landekk allerdings nett um den heißen 

Brei geredet. Die Vergangenheit vom ll liegt bei ae No.i, 
F. - « er ! | ; 3 
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Front Cover : GewohnhatstrinKer 


ABER er hat sich definiti - 
nitiv zu 100% geänd ; ae 
Leuten e—. geändert, hängt jetzt mit 
= u. un en Shalcce. Aufferdbe reiht 
; > x ; r rec 
nämlich nicht bei Landakk-Kapiert? io en un woanders, . 
.Q 
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flattrigen MU 
ger letzte Mann In ® 
in einer EW! ken” 
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Charles Bukow 


SCHNORRES SEINE LISTE 
) Meine Zaubermaus Steffie ( I.L.D.) 
) THIN LIZZY - Whiskey in the Jar ( Track 
) THE CLOCKWORK CREW - „.pä Svenska ( CD ) 


4 ) CONDEMNED 84 - Teenage 
" Siag ( Track ) 

5 ) SCHUSTERJUNGS - Wir sind 

fertig für die Schlacht ( CD ) 


6 ) TORFROCK - Alles !! 
7 ) BROILERS - La vida Loca EP 


8 ) TRINKERKOHORTE - Go for 
re ee 
9 ) EASTSIDE BOYS - Für Euch ( Track ) 


10 ) RIOT COMPANY - Director's cut ( CD ) 
11 ) RABAUKEN - All die Jahre ( LP ) 
12 ) GEWOHNHEITSTRINKER / BITCH BOYS / 
THE CLOCKWORK CREW - Live in Bregenz ( Video ) 
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Randale-Records presents: | i > 
ersticht ihren 


Eh n 
TEE al 


6.V.0.5 "Boozing a Fun” / Picture LP 


Erster Longplayer der : : 
Erlonbacher Band Stuttgart - Ein Ehepaar (sie 
Bi-Punk mit Bläsern 80, ar 82) aus Stuttgart geriet 


morgens in Streit. Die Rent- 
nerin ging in die Küche, holte 
ein langes Messer, rammte 


. e es ihrem Mann in Hals und 
Vortex "laut & Lustig” Vortex "Gladiator" Brust. Dann rief sie die Poll- 


ee HoRrEx zei an, gestand nn 
u N Ein Notarzt konnte den B82- 
VORTEX 


Jährigen nicht mehr retten. 
Die Frau im Verhör: „Er hat so 
böse Sachen zu mir gesagt.” 


Bann 


an, 
Ee 


Wiederveröffentlichung der legendären Alben von 85 und 87 als 
Picture-LP - Deutscher O1-Sound der ersien Stunde 7.2 


DEIN KEIIKT Tage 


ee 


Klamotten, Tonträger, etc. unter www.randaleshop.de 


Randale Records, Fichtenstr.5, 78658 Horgen 
WwWw.randale-recoris.de, info@randale-records.de 


THEE _FLANDERS - _ Monster Party 
CcD_- HALB 7 _ - RECORDS 
Das zweite Album der Potsdamer Psycho - 
billy's.Der Silberling dieser Horror Kapelle ke » PKOVOKATION 
ist musikalisch nicht so Punkrockig wie der 2 __8VD vapiyı 
Vorgänger, Punkbilly From Hell “,aber man 
hört eindeutig noch ihre Vorliebe für de Buz3U3: PANKERKNA<KER 
MISFITS heraus , wie bei dem doch 
eigenwilligen MISFITS - Cover „Living 
Hell ". Außerdem gibt es noch gelungene IM STARKING: 
Cover Versionen von MAD SIN(in deutsch Br Casualti 
gekoffert ) und .DEMENTED ARE 60 / „ne Razore, lam2ed Youth 
WANDA JACKSON ( Funnel of Love). Motörhead, nummer Wallraft 
Als Gastmusiker fungieren Mitglieder von > he Skulls, 
UP TO VESAS,TAZMANIA DEVIL ‚MAD ÜnErHn tt 
SIN,RAWHEADS und THE RIPMEN . Ein EAN Terre 
Hammer Album das ich nur empfehlen Eis Harley, Chef. neck, 
kann. - Schnorres - | Die drei Fr. agezeichen, = 


SOFOKT EHAELTLICH 
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IR Sr ri . Tr. = 
Gi { Ich heisse Hank", sagte ich zu dem Betreffenden. 
r" 
% 


5 % rauchten, liefen auf und ab, wurden langsam kirre. Dann kam 
er. "Dick hat gesagt nein! Dick hat gesagt, du hast keinen Kredit mehr.!” | nn 


Wie w 
erdeii inei 
e ich mein Eigener Grossvater ? 


Als ich die Mitte der Dreißig erreicht hatte, heiratete ich eine 
Witwe, die etwas älter war als ich und die bereits eine erwachsene 5 
Tochter hatte. Mein Vater, seit einigen Jahren Witwer, verliebte sich 
in meine Stieftochter und heiratete Sie wenig später. Ich war etwas 
verblüfft,als ich mir klar darüber wurde, dass mein Vater nun mein \ 
Schwiegersohn geworden war und meine Stieftochter jetzt auch meine * 
Mutter war, denn $ie war ja die Frau meines Vaters. Einige Zeit später ; 

bekam meine Frau einen Sohn, der gleichzeitig Schwager meines Vaters 
wurde, denn er war ja der Bruder seiner Frau. Ich erschrak bei dem 

Gedanken, dass er nicht nur mein Sohn, sondern auch mein Onkel war, E 
denn er war ja der Bruder meiner Schwiegermutter, also der Frau „= =} 

= meines Vaters, die die Tochter meiner Frau war. F re ; > \ 


Bald darauf bekam meine Schwiegermutter, also di i 
: die übrigens nicht nur meine Stiefmutter war, ran re Mahl 
meine Stieftochter, ebenfalls einen Sohn, der dadurch zu meinem 
Bruder wurde, er war nämlich der Sohn meines Vaters, gleichzeiti 
aber auch mein Enkelkind, denn er war ja der Sohn der Tochter ne 

Frau. Meine Frau wurde dadurch meine Großmutter, denn Sie war ja 

\ 4 meines Bruders Großmutter. Ich bin also nicht nur der Mann meiner 

9 Frau, sondern auch Ihr Enkel, denn ich bin ja der Bruder des Sohnes 

= Ihrer Tochter. Da aber bekanntlich der Mann der Großmutter Großvater 


heißt, tja... bin ich nun also mein eigener Großvater... 
‘|; 
| er unter Toten 
= arles Bukowski) 


—- 


„.. Wie ich dazu kam, gerade hier einzuziehen, oder weshalb ich meine vorherige Wohnung 


aufgeben musste, weiss ich heute nicht mehr. 
Wahrscheinlich lag es daran, dass ich trank und nicht viel arbeitete und mitten am Morgen mit 
irgendwelchen Strassendirnen lautstarke Auseinandersetzungen hatte. Und mit mitten am 

Morgen meine ich nicht 10.30 Uhr, sondern 15.30 Uhr. Falls gerade mal nicht die Polizei gerufen 
wurde, endete es gewöhnlich mit einer kleinen Notiz unter der Tür, immer mit Bleistift auf einen 
Fetzen liniertes Papier geschrieben: "Sehr geehrter Herr, wir müssen sie leider auffordern, ihr % 


Zimmer umgehend zu räumen.” \ ases I » 
= ‘ 


en ae : dich war .," 
Hotel, in dem verblichenen Dt Ms Miete, war NH 2: 
n ’ R tte das sen im Flur direkt . 4 


da war ich nu ade mal solo, 


Jedenfalls 


f inem Koffer voll Luf e hin, 3- i ingebauter 
= a ich hatte ein Zimmet ur. grosses Waschbecien, nn == 
Se einer Tür, Kochplal? = isch Bett und das Bad am Ende ar einmal ein Laden mit 


nen Fahrstuhl. ES W 


= — X \ \ . ich zwei. 
[tt d nachdem Telefon un 


ehr alt, aber sie hatten ei 


en. Jetzt wohnte ich drin. 
= :r eine Fla$ 

eich mif eine j Ä 

\s erstes besorgt is . mi h ch wie zu aus 


tte, 
T Kakerlaken erlegt : anzurufen, VO 


nem anderen. ' 


da. = 
tlich half sie gerade ei 


bei Dick anschreiben zu lassen. Es gabeine 


ann im Schnapsladen hiess Dick. Wenn wir 
damit, dass ich zunächst 


Doch am besten war ich, wenn es darum ging, 
Menge Dicks in dieser Gegend, und auch der M 
dasafßen und das letzte Glas leer war, eröffnete ich die Partie immer 


mal einen losschickte. 
WA. „2 \ 


L 5 

"Sag Dick, er soll dir für Hank einen halben 

d wenn etwas unklar ist, soll er mich anrufen." 

kten im Geist schon den Sprit auf der Zunge, 
der Typ zurück. 


: Liter geben und anschreiben, un 
N Und der Typ zog also los. Wir warteten, schmec 


Tr  —ı We RR e: 


er 
im Gesicht un 
klich wütend, es wär ein 


d einer Wut im Bauch: 
e aufrichtige 


smal. 
Re, mit roten Augen, Stoppeln 


"SHIT!" brüllte ich dann jede 
SES AASI" Ich war wir 


Ich erhob mich zu voller Grö 
"GOTTVERDAMMTE SCHEISSE! DIE 
i Wut, ich weiß nicht, woher sie kam. 

Ich knallte die Tür hinter mir zu, fuhr mit dem Fahrstuhl nach unten und lief diesen Hügel runter. 
Das dreckige Aas, dieses dreckige Aas! und dann bog ich in den Schnapsladen ein: 


“ = "Ailright, Dick.“ 
"Hallo, Ha 
e sehr teure Marke.) "Zwei Schachteln 


' nk." 
ARE "ich will ZWEI FLASCHEN" (und ich nannte ihm ein 
Zigaretten, ein paar von diesen Zigarren da, und, warte mal... ah ja: 
so eine Dose Erdnüsse da.“ 
h hin, und dann stand er d 


em: e 
; Be] Dick stellte das Zeug vor mic 
j "Na, was ist: zahlst du?" 
6 »" "Dick, ich möchte, it auf die Rechnung setzt." 
ir bereits $23.50. Du hast sonst immer bezahlt, du hast mir jede Woche ein 
bißchen was bezahlt, ich weiß noch, itag abends. Jetzt hast du mir schon seit 
i deren Penner. Du hast Klasse. 


drei Wochen nichts mehr bezahlt. Du 
3 ) leh hab Vertrauen zu dir. Kannst du mir nicht ab und zu wenigstens einen Dollar bezahlen?” 
\'m #1 "Schau her, Dick, ich hab keine Lust, mit dir rumzustreiten. Tust du mir jetzt dieses Zeug da in 


"is eine Tüte oder willst du es WIEDERHABEN?" 
d wartete und paffte an meiner 


chen und den an 
se als ein Grashüpfer. Ich 


ganze Welt. 
ünftige tun würde: das Zeug zurück aufs 
h er machte immer nur ein 


artete ich, bis er meine Rechnung 


a und sah mich an. 


Ich schob ihm die Flas 
Zigarette, als gehörte mir die 
hatte nichts als nackte Angst, dass er das e 
Regal stellen und mir sagen, ich solle mich zum Teuf 
langes Gesicht und packte mir alles in eine Tüte, und dann w 


auf den neuesten Stand gebracht hatte. 


esonders gut. Und wenn ich mit dem Zeug reinkam zu ang - 
\ 


Die Drinks schmeckten dana 
den Boys und Girls, dann war ich unbestritten der King. ; 
Die Hauptsache aber war, dass man vier Wände um sich hatte. Dann hatte man noch eine 
an keine Chance mehr, dann hatten Sie = 

lauen, wenn man sich : 


Chance. Wenn man erst mal auf der Strasse lag, hatte man 
gültig. Wozu noch etwas auS der Tiefkühltruhe K 


einen, und zwar end 
raten konnte? = - = = 
h herum. Gib einem Mann lange genug seine vier Wände, under f, , er 


nichts mehr b 
Man braucht vier Wände um sic 
ist imstande und macht sich die Welt untertan. 
2 _— > 
3 | N YIDLT 
2 A 
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Der König von Thule i nedh 


> 
(ae. E | 
i Es war einst ein Köni Th 
. ” | | 
| Die drei 3 r ‚Gar treu bis an ee er 
f) ® z7 Dem sterb i = — 
f ee end seine Buh 
= versoff e er goldnen Becher er = 
enen £ ging ihm nichts darüber - 
! ' r leert' ihn j A 
Eu Bu 2 en n jeden Schmaus: 
rg ins = Ba gingen ihm über. 
= : oo er daraus e 
‚Unc rkam z 
; Zählt er seine Städt Im Race 
f zu alles ne ah #4 
er nicht zugisieh 
a keras Königsmahle. 
er um ihn her 
es em Vätersaale 
. em Schloß am Mee 
ge er alte Zecher £ 
es zte Lebensglut 
en heil’gen 
= Ananas in ale re 
vers Stürzen, trinken 
Be inken tief ins Meer 
ugen täten ihm sinken 


* Trank nie ei 
k nie einen Tropfen mehr 


IN MA 


d dei alten Tage 


zu lauschen . Dort an — 
„war schon ein mine Volk von 


Landekk 


‚Die Kraft aus dem Süden 
rt | 


f 2.Wie sieht es bei Euch mit Erfahrungen in anderen Bands aus...” 
Ihr seid,wie ich gehört habe keine unbeschriebenen Blätter.,.Chris hat 4 Jahre lang FR 
inner Jazzcombo Trompete gespielt.Broiner und Olli haben vor ein paar Jahren mit 

zwei Jungs ‚die heute mit den „Gewohnheitstrinkern“ für guten Punkrock sorgen , 
bei einer Band, namens „Braunglas“ gerockt.Außerdem macht der 


Broiner momentan noch bei einem Alternativrockprojekt mit. 
Und dann gab’s da irgendwann mal noch Crop No.l. 


3. Broiner_ und Hansert... wie steht Ihr_heute zu den alten 


7 
Crop No.1 Texten : habe andere Ansichten 


: Ich bin mitlerweile älter geworden, 
Een Probleme. Besagte Texte hat außerdem unser nn 
Sänger geschrieben. Persönlich ging es mehr um K a = 
Politik. “Landekk“ ist bis auf mich eine komplett andere, 


und hat mit „Crop No.1“ nix zu tun. 


g.U u mm mm. 
Be 3 56 } 


u 1 
.,- KERN 


4.Wie kommt man auf den Bandnamen Landekk“? 
Wir ham ‘nen neuen Namen gebraucht, weil die Band in der Besetz - 
ung etwas neues ist. Broiner ist mit seinem Auto mal durch ein Kaff 
namens „Landeck“ gefahren und fand, dass das ganz cool klingt. Dann 
haben wir 's in „LANDEKK“ geändert und fertig war der Bandname. 


S.Welche Musik hört Ihr so? 
Steve: Turbonegro, Hives 
Chris: Zappa, Billy Cobham, Beethoven, Maceo Parker 


Broiner: Martin Ta = 
ylor, David Newt - s 
Scherben und alles mögliche an nn = — Wilson, Ton Steine 


Olli: Chili Peppers, St 
Se S = Cats / Brian Setzer, 


Mike Ness, Manowar, 


ji uw x | IM 
e» s ae 


oo 
” 


ce 0 
'ı” 


die ich absolut enial finde, ist ia sehr 


experimentell geworden. Was kann man noch erwarten? 
Freut uns, dass Dir die CD gefällt. 
Wir hören alle recht unterschiedliche Musik, so Nließen natürlich auch die unter — 

# ‚chiedlichen Stile in unsere Songs ein. Wir fühlen uns nicht an eine bestimmte Musik — 
richtung gebunden, wichtig ist, dass es rockt. Im Moment arbeiten wir gerade an ein 
paar Covers für unser Live-Set. Was die Zukunft angeht, werden wir musikalisch 
eben das machen, worauf wir gerade Bock haben. 


7.Wer ist „Euer größter Feind“? 

In dem Song geht es darum, dass viele Leute querst einmal auf sich selbst schauen sollten. Es ist ein - 
fach auf Politik, Arbeit oder sonstiges zU schimpfen, aber oft ist es doch die eigene Feigheit, Trägheit 
oder der Mangel an Courage, der einen daran hindert selbst einmal aufzustehen und seine Meinung, 
dem ins Gesicht zu schreien der einen ankotzt. Solange jeder auf seinen eigenen Vorteil bedacht ist 
und im kleinen Kreis über die Mächtigen herzieht, werden die ihn halt auch weiter verarschen und 
ihm die Kohle aus der Tasche ziehen. Mit nem kleinen Kreuz. auf nem Wahlzettel kann man die Welt 
halt nicht-wirklich verändern. 


schen rar, was ist da geplant 2 ; 
ie E haben uns zwar wieder ein Stück zurück geworfen, aber sobald 
unser Live-Set steht, wolln' wir natürlich auch spielen. Voraussichtlich wird da diesen Sommer schon noch 
eigenes laufen. Es sind da einige Konzerte in Jugendzentren hier in der Gegend im Gesp räch. Da wir noch ° 
keine eigene Internetpräsenz haben, W388 zugegebenermaßen ziemlich lasch ist, können wir nur auf unser: 
Postfach hinweisen, WO sich jeder melden kann, der mit uns live spielen oder sonst wie ein Konzert ver - 
anstalten will. 


9.Wie stellt Ihr Euch Euer Publikum vor? 
Politikschwachköpfe und Extremisten, egal aus welcher Ecke haben auf unseren Konzerten 


nichts verloren. Wer Bock auf Rock'n'Roll und Party hat ist immer willkommen , egal welcher Szene 
er sich zugehöhrig fühlt. iz 


10. Grüße: 3 
Grüße gehen an die „Gewohnheitstrinker” und an alle ‚die uns bei der Arbeit an der CD geholfen haben 


Danke auch an Schnorres, für's Interesse. 


CD -Landekk Perspektive incl. P ältli i 
‚ Porto erhältlich für 10 € bei: 
L.A.P.-Landekk Audio Prod. = 


-Postfach:190331 
79062:-FREIBURG 


jichtig Be u 


wenn es mal ri 


t0:. a 1 | 
Unter dem! Mot = Krise helfen. — en 


us ein 
nn nn a wählte Si 


ch saß ich a ei : - 
Netefonat fü hren ‚ußte = . ich bitte m 


noch 
eiche person wie 


‚und legte auf. 


ent n 
.rie ich 
n Tag „ de es 
on se n Arsch! och! pe 
“ v 2 
i fongesellschaft ein 
Gegen Ende des Tahres führte die Tele ongssel =. En sung 


ngssystem ei en 
Ih konnte dns Arschloch nicht mehr anrufen. Eines Tag 


hatte, 


e Stimme 


M rte ich sein 
e dee. Ich wählte seine Nummer, dann hö dendienst der 


h erfand einen Namen. "Hallo, hier ist der Kun 


- ich möchte Sie aim 
am Nummernerkennungssystem vertraut 5 


u en rauf. Dann rief ich schnell, 


te! Nm und ich knalite den Höre 


Be 4 


1 ST w ITE , DENN ES KOMMT NOCH BESSER !!! 


nige Tage später sah ich eine ältere Dame die sehr lange brauchte, um 
Us 2.0 
hrem Parkplatz am EL  öntrum herauszukommen. 
nnaenter sie würde es nie schaffen. Schließlich setzte sich ihr Wagen 
in: 
Bewegung und bewegte sich langsam rückwarts aus der Parklücke. 
Ich fuhr ein wenig zurück, um ihr genug Platz zu lassen. Prima, dachte 
ICH, 
endlich fährt sie raus. Dann kam plötzlich ein schwarzer BMW und 
_ raste in der falschen Richtung in ihre Parklücke. Ich hupte und schrie 
"Das können Sie nicht machen, sich war zuerst da!" 
A Der Kerl stieg aus seinem BMW ohne mich zu beachten. Er ging auf das 
‘ Einkaufszentrum zu, als:ob er mich nicht hörte. Ich dachte 
i "Dieser Kerl ist ein Arschloch, es gibt viele Arschlöcher auf dieser 
|'Welt." 
‚Ich sah, dass er an der Heckscheibe seines Wagens ein Schild "Zu 
: verkaufen" : 
hatte, Ich schrieb mir die Nummer auf, dann suchte 
ich mir einen anderen Parkplatz. 


y 


ehe zen BEIW aut mowie 
a di lefonnumme ihn anzurufen. _ a. 
‚Ich bemerkte aschte, es sei besser, 3 Telefon und en, \ 
een em Klingeln ging er seinen schwarzen BMM Sn . 
Nach mem "Sind Sie der Mann, a 
_ »Hallo”. Ich sagte: == iransehenkann?” z 
"Hallo". Eu önnen Sie mir sagen, wo in gelbes Haus 
n ich." "Könn f-Heinemann-Vier. ann 


ıge davor." 
en parkt genau = 
ae vie ist Ihr Name? 
heisse Willi Schmitz. E 
Naı en ich Sie antreffen, Willi? 
ann kann i a 
bends bin ich zu Hause. 


ind Sie noch dran?" Ich sagte: "Ja," 
e Ihre Anrufe." 


‚Du, Kumpels" 
Hi Schmitz" 
wohn 


me gleich vorbei, willi 


u beten." 
" und legte auf. 


ich Arschloch Nummer 2 an. Er ging ran "Hallo." 
lallo, Du Arschloch!" 
‚Wenn ich Fauskriege, wer Du bist...." 


den Hörer wi 
Gustaf-Heine 


e Polizei an. Ich Sagte, 
mann-Ufer 
inen schwulen 


ich 

Geliebten umbringen, sobald ich nach Ha 

] h stieg in meinen Wagen und fuhr ans Gustaf- 

Sache zu beobachten. Köstlich! 

ES war eine der größte 
e: 


use käme 
Heinemann-Ufer, um die ganze ; 
n Erfahrungen meines Lebens, 


Zuzusehen, wiesich 


= 


Tr — 


ziehen. Ich kann dazu nur sag 


Schnoh, der Boss, drüc 


kte mir vor ein 


wie die klingen ... Schließlich sogte 


ich das Teil auf und 


gleich so sehr begeistert. Und 


Zum Glück, denn mit so einem angenehmen line-up eh 
nie musiziert. Und jetzt kommt noch ein schottisc 


das Niveau. 


for it". Mhh, 


da wir uns gut leiden kömen ergab sic 


h alles weitere von selbst. 


auch 


wohl, 


42: 


"Bands? s reicht ja w | = 
schliesslich noch Wein + Weib: Den Fussball nicht zu 
EL voyenen. © ae: 


e von OXO 86, the Pogues. Aber eben auch eine Menge anderen Kram von 


und musste sich ersteinmal wieder auf - 
rappein. Ausserdem mussten wir wegen unserer ausgeschiedenen Mitstreiter nac kompetenteren 
Musikern Ausschau halten um musi 
Vollteffer mehr als gelungen. | 


7. Hattet ihr seit der letzten Veröffentlichung Auftritte oder ruhte Trinkerkohorte während 
dieses Zeitraums? 
Sporadisch.Wir sind nicht wirklich vom Reisefieber getrieben. Hin und wieder nehmen wir ein 

: Angebot an wenn es verspricht spassig zu werden und der Reiseweg sich in Grenzen hält. An - 
sonsten musizieren wir eher zu unsern eigenen Vergnügen 


wi im Headg ' ä ga 
- Dr wars im Headauater? Trinkt der Mr Oz tatsächlich die ganze Zeit? Was macht 
en Mann eigentlich so verdammt gut? Hat der einfach das richtige Händchen, ist der T 
Professor oder was hat den geritten? — 
ei 2. seines krankhaften Alkoholkonsums grossartige Fähigkeiten..Man sollte sich 
ilen denn lange wird er bei dem Lebenswandel nicht mehr Unter uns weiien.Sola 
aber noch existiert sind wir dort gern zu Gast. a 


zu benutzen? | 

ruch hat.Die Kunst liegt darin diese clever 
Lust - wir schon gar nicht. 
Liedform umgewandelt worden 


Das kommt von allein wenn man einen gewissen Ansp 
zu verpacken, denn auf irgendwelche Belehrungen Hat niemand 
Einige der Texte sind eigentlich eigene Gedichte welche dann in 


Depressionen)? 


Ruhe und Rotwein sind eine quite Voraussetzung. Die Texte stammen von mir und die Musik w von 
willi. Das basteln wir mit zu Hilfenahme am ApntNgiterreg zusammen bevor sich de 


Runder Bartbeg hermochen: ie 


anderem. die ‚Schaffenspause, eiche wir vor dem Albut 
ist, einem are we ae für all die anderen Leidensgeno ss 


Nein. „Hast mal" n Euro” 
n ra 


wenig stets immer nur gege 
Vergleich zu zahlreichen Ländern hat: man hier zu 
was man tut oder denkt. Darum scheint es mir. sinnvolle 
oder nicht - sich in den Bereichen/Nischen weiche man 


in bzw. diese auszubauen. Denn auch diese stellen ein Stück 


r-: 
für \ebenswert hält , zu an e 
Kk sen Landes < dar. Und 


s in Deutschland? Kann 
Meinung zu habt) 
ragen. Egal was h.da an 


Tom Petty schrieb mit einen güten Text 
ich nicht, das ist Labelsache.Mich interessiert der finanzielle Scheiss’ drum herum he: - 
wenig. ; 


19. Ihr _kommt_doch nicht ‚alle aus Berlin. Wo und wie © 
Jeder übt zuhause damit wir dann einmal die Woche, wenn uns danach sein sollte,ge - 
meinsam proben. Mal in Berlin, mal in Bernau ( 30 km ausserhalb) Du Ian bist ja doch recht 
regelmäßig mit einer Deiner Musikgruppen in Freiburg. Ich hab gehört, Du hast hier mal 
gewohnt, wann und wie lange? Von 6-16 Jahren, bin dann 1985 zurück nach England um 
dort fünf Jahre der Armee Unserer Majestät zu dienen.Bin aber immer wieder in Freiburg 
zu Besuch wegen Fussball, Verwandschaft, Kumpels und Musik. 


15: 


20.Wen kennst Du noch von hier? 
Ein paar Ex-6latzen aus der Ära Maler,sowie ein paar in die Jahre gekommene Punks 
von damals, Jörg, Geier, Tewes, Micky um nur einige. zu nennen . 


21.Zum Cover: Was stehen denn links neben der Alkoholflasche für Zeile auf dem Boden? Sind 


das Taschenlampen oder Takelagebolzen vonnem Windiammert 
Übungshandgranaten aus dem Osten. 


Warum das? Eine etwas antike Pistole.Wir versuchten das Ambienke für den Song . Mc Mahone“ 
Um das Jahr 1920 darzustellen. War sehr spassig. Aber gut das du: fragst, somit kann kein 


kleingeistiger Szeneaufpasser auf die Idee kommen uns als versiBe ee zu 
titulieren. ; x 


23.Wer ist Hai Satza?. . 
Ein mir sehr  Srmpatischer Herr. aus Breisach, ebenfalls vor 7 ahren nach Berlin ren 


gesehen und Angehirn i 


a Fragen an eiegein\eigieh meine . 


gt noch als Eröffnung 


besuchen 
ntroversen: ‚Texten. Eir 


Bis bald, in 


i ‚+ den Kostproben auf unserer 
hört hat kann dieses mit 
Ps:Wer uns zuvor noch nie ge 


China zu 
= rfi  eriaden haben wir dort hunderte ie: = 
unerfi ” 
is, Warum die sich ausgerec nd mi en 
Aussuchen, welche sie gar nicht aussprechen 


Abel Tlinkel Koholte fleut es sehl. 16 
r 


hnet eine Ba 
können, bleibt un 


\DEPENDENT- ABELFÜR 


SJUINATY 13, rn UNDERGROUND | 


m : # MOVIES & 
SKINHE ft: "Skinheads", eine zwei N 
RE stündige Dokumentation zum ? 
ie Thema Skinheads in Ihrer gesamten I) x 
Bandbreite: Von dem Spirit of 69 und ‘” AT ua 
" OI-Skins bis hin zu den sogenannten 
„."Boneheads" aus dem faschistischen Spektrum 
eirkkı.: a oder den Red Skins! Mit vielen Gastbeiträgen 
Ein erviews und Konzertausschnitten von Musikern wie Derick 2, } 
4 ER EN, Bad Manners, Springtoifel, Smegma und vielen anderen. 


le]= 


Fon. rei * Pöbel.& Gesocks: Kurz und — Krawallbrüder:  ' 
Fe. Prägnant beschrieben heißt das: N Höhepunkte aus ins- 
„Di Punk Pervers" über all die er “,. gesamt 4 Konzerten in 
Te we} Jahre! Ein vollgestopfter DVD mit * , \ 2003: Eschwege, Spaich- 
je: . „alten u. neuen Live-Auftritten bis g: e;-. |ngen, Hameln & Berlin!!! 
Een *. #hin zu absolut raren und bisher - = Teilweise mit 3 Kameras 
nie gezeigten Privataufnahmen !iwesiss“: gedreht u. 16 Spur Sound, 
aus dem Pöbe & Gesocks-Kellerarchiv!!! inkl. ee DE Kultige Gastauftritte 
n von Willi Wucher mit den Krawallos 
Made E Nichthereit sich ne ragen: auf einem Rockerfestiyal und mit 
heit des Systems einzuordnen. Mit Toifel am Mikro (Berliner Weisse). ' 
wa Erziehung, Zwangsmoral und Haft 73 6 Suburbia - Rebellen 
tiversuchen Sie ihn zu beugen. R) 1 E36 der Straße: 
IF 


% 


1:7 "Seine Antwort: Provokation, Der zweite Spielfilm 
Y N NI'Gewalt & Hass... Lange vor '„.»° nach "Made in Britain" 
„„American History X N „Romper Stomper" ist soeben erschienen und ist einer der 

gab 55 nn u: ER. P\- | wenigen echten Punk- und Skinfilme. 


on en Online Shop: "Suburbia”,- aus den 80ern wurde 
- Riesenauswahl an Punk/Oi/Psycho-DVD's Produziert von keinem geringerem als 
& Videos: Konzerte & Spielfilme Hollywood's King of-B-Movies: Roger | 
- ausgesuchte CD's, Vinyl, Poster, Bücher, Corman! Außerdem dabei: D.I., TSOL# 
Sonderaktionen und vieles mehr! u. Flair von den Red Hot Chilli Pe F 
DT AONIERENEEOFEG Erstmals in Deutschland auf DVD. y 


Coming soon: Volxsturm - die DVD _ Kommt mit Extras!!! 
No Future 2004 - die ultimative Punk & Oi Das volle SEITE gibt's un 


Doku mit unzähligen Bands!!! WS ZUNNYE l bastards. de 
RER <I=1-1=-1-1=-1-1-e1-1- | 
ROIMUNGSTRÜRB; 14111417 
Tereregnin DER rare SUSE. 
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Interview mit Sippi de Niro 


Mein 
re nen ( Basser bei den Gewohnheitstrinker ) lieh 
0, a er einen Stapel Punkrock-Lps. Daneben fand 
ern 2: ‚zwei Ausgaben vom Corned Beef. Hierbei 
Trotz Suffkopp I den air r First- Class - Fanzine “ aus Freibur 
= Fnsch wor er ar = Teil der Nummern 11 = / 
= andprobe und Kneipe durch. .« 


; D . . 
abei kam mir der Gedanke, Zippi de Niro 
9 


® 
|mit Fragen zu löchern. Ihr kennt ihn ne den Macher dieses Heftes mal Z 


Kiue.n & 
tweder von früh IP P I 
lich spi er über sein wirk — Bu 
wre E aber aussem Oi!-Kanuba, welches er immer ni ij % : 
. Da er nun aus persönlichen Gründen nicht mehr ischre) = ’ 
iben > 


wird, kann ich sogar das In i 
terv i j 
ee. iew hier veröffentlichen. Inzwischen ist sogar die 


jel Stell Dich doch als_erstes ma 
Da Dein letztes Heft ja _vor_langer Zeit erschienen is werden 


Dich_die Jüngeren vielleicht nich _mehr_kennen. 
Ja gut! Bin halt der „böse Zippi“, 32 Jahre jung hab’ 'ne Zeit das CORNED BEEF 
Fanzine gemacht und auch sonst gerne immer wieder mal für andere Gazetten 
gepinselt. Ausserdem bin ich passiver Fußballfan, soll heissen, wenn der SC w 
FREIBURG oder ST. PAULI die Pille in’s Tor ballern, geht mir einer ab. Meine = 
Lieblingsfarben sind übrigens Schwarz und Rot und tote Tiere mag ich recht gerne 
(nicht’wirklich). Dann mach ich seit Jahren "ne Radiosendung in Freiburg, unter 


dem Namen — Du ahnst es — oller Partner!) 


CORNED BEEF Panneshow (Hi Uli, 


2. Bist Du ein entlich Freiburger? Oder wie_hat_es Dich an die Dreisam- 


Metropole verschlagen? 
Verschlagen hat’s mich dehalb nach FR 
ähem, derbe in Mamis Gemächern gefeiert wur 
einst! Ihr seid Schuld! Naja oder auch ich...?) un 
_ direkt nen Tag später aus der Hütte schmiss. Freibur 
deswegen das Ziel, weil’'n ehemaliger Kumpel (die Beton 


‚weil mein 19. Geburtstag dann doch etwas, 
de (Gruß an die Punx & Skins von 
d sie mich — nett wie sie nun mal ist ii 
g war dann letztendlich 
ung liegt auf EHEMALIG) 
meinte, in Freiburg gäbe es "ne coole Straßenpunk-Szene inklusivejede Menge 
hübscher Mädels. Was soll ich sagen? Er hatte recht! Schwupps blieb ich dort, vor 
allem weil ich hier Freundinnen fürs Leben fand. 
3 ‚Seit wann bist Du hier? ip 


3 ‚Seit wann DI5ST LE TEri 
Das war ganz genau Februar "91, da weiss ich eben noch ganz genau, weil ich am 


12. 1. Geburtstag hab (am 13. schmiss mich Mutti ja raus) und nach’m Kurzbesuch 
bei 'n NASSAU-punx (bei Koblenz) lechzend ( wegen den „hübschen Mädels“) mit re 
‚oben genannten Arschloch nach FR trampte. AN: 


4 ‚Hast _Du_die ganze Ziet hier gelebt oder warst _Du zwischendurch mal 
in_anderen . ( q mgezogen)? 


in anderen Städten (ich meine so richtig u: 
Ale 


is Schrott nicht ! Ich kann's 
wie oft meine ‚Mutter 
jermaßen mit. 


a 
ruchsal/ Heidelberg abgespi 
ädte — logisch! Frankfurt w 
he angesagt damals, wegen der genialen 
| emaliges besetztes Haus) und den 
ganzen geilen Konzis, die die veranstaltet 
habe Durch en Gründe eben war 


ute 
ann hat ha 
. chmiss von good old Mum - 
beit — _ uuuaargh') gab's 
Me die 
’s weitere Leben 
ositiven Sinne). Damals 
st. Jed e de Menge Fun, 


SCHEISSE, es in einem Interview so schön 
gesagt hatte: (in etwa) „Irgendwann merkst 
1 u halt mal, was für Arschlöcher Deine 
"® Lehrer sind, wie scheisse Deine Eltern..bla, 
bla!“. Wenn Du dann noch kaputte Familien - 
verhältnisse hast, dadurch der Aso der Schule 

en bist, und mit eben jenen Asis wie Du es bist 
Rn rumrennst... was liegt da näher, als Punk für 
Be sich zu entdecken?!!! Das erste, was ich musik — 
mäßig Anfang der 80er Jahre in dieser Richtung 
E sah (Dortmund, SDAJ/ DKP-Festival), waren 
er die RED SKINS. Aber mal ehrlich, sollte DA 
der Soundtrack zum Untergang sein?!?! Wirk 
Een lich umgehauen hat’s mich wirklich, als ich die 

= 


karlruher Punkband PARANOIA sah. Mein 
erster Poge und 'n Iro waren die Folgen. Danach Ei 


hörte ich das erste Mal SLIME und BLUT+EISEN 2. rn, 


(vor. allem die Texte) und es machte KAWUM Mit 


: Meine Revolution gegen alles und jeden begann. Kein schlechter Ein 
finde. Die Musik spielt, wie Du als Klampfenmann selbst am besten 
wichtige Rolle und geschadet hat es mir nicht unbedingt, dass ich 'nei 
älteren Bruder habe. Oder wieviel Kids gab es damals, die mit 9 Jahren 


Hardrock abgefahren sin 
ELOY sowie RAINBOW 


'hingeflüchtet, da war das Eu-mäßig noch möglich und vor allem war sein B nen 
‘ein hohes Vieh bei der Kripo in Wiesbaden, später BKA _ ein Schelm, der BÖ 
abei denkt) und als der mich fragte, waS ich den so in bad, old Germany treibe, 2 oh 


la n 
| Anfangsversuche gabs sc ft war 1990/ 91 
Razzia, Markus von den Bussters (genau die!) sowie dem ag 
. hrott halt. Is dann aber leider in Freiburg im Siff versunken. 
| Schade, denn für ne Debut-Nummer war das Teil wrklich nicht schlecht. So 1991/ 
|92 rum brachte ich das „100% PUNKROCK COMIX“ raus. Wies der Name schon: 
= verrät handelte es sich dabei um ein Comic-Fanzine. Jasus! Wie schlecht! Laut dem x 
Ä damals noch existierenden ZAP und dem SCUMFUCK TRADITION-Fanzine zwar —: 


dilletantisch aber immerhin lustig. Steht auf j | 
T . auf jeden Fall für „CORNED BEEF 
No.1“. Warum kam ich drauf? Fand halt Farizines schon immer geil. Die ersten 


‚rt 


vom ines, die ich las, waren „OI!-THE FANZINE“ (‘86 glaub ich) und das geniale . 
) „TSCHERNOBILLY“ und dachte mir eben: „Das kannste auch!“ Man wird’s von & 
. mir faulem und arbeitscheuem Bastard zwar nicht erwarten, aber es ist kein Lüge, 
f wenn ich sage, dass halt auch ich meinen Beitrag zur Punkrock-Scene beisteuern EN 
(Rh wollte. Kann ja uach wirklich jede/r. Nimm den „D.1.Y.-Gedanken“, gemixt mit 
Idealismus und tu was, anstatt dämlich zu konsumieren. Die einen machen Gigs +94 
‚ws klar, andere klimpern inner Band und wiederum andere schreiben ihren Stuss. 


Inspiriert ganz 
über WUTZEL WUCHER sagen wa8 man will, a 
Jahre diesen Szenestreit (ha!) zwischen Punx der 
Schlaumeiern der Hardcores Man 
beigetragen, dass sich dieses Kindergeplörre langsam aber sicher endlich mal 
> erledigt. Und das eben mit seinem (und | AL 
- SCUMFUCK. Anfang der 90er hätte es ohne den Herrn jedefalls etwas 
beschissener ausgesehen (so hängten durch ihn z.B. viele Naziskins ihren 
Faschogedanken an den Haken), selbst wenn das son paar Schlaumeier besser 
wissen (wollen). Ich kanns ja nachvollziehen, wenn der Mann v 
aber so rein objektiver Geschichtsunterricht hat noch keinem geschadet. 


“ Lieblingsgazetten — wie gesagt — das (alte) SCUMFUCK, dann natürlich Mösis 
'ZAP, das ENDPUNKT und eben jene, mit denen ich getauscht habe. SUBURBIA, 
PINHEAD, ART ATTACK, TOILET ROCK, HULLABALLOO, PLASTIC en 
BOMB, PLASTIC POBULATION, BLOPP, TEENAGE KEKS, ACH DU = 
SCHEISSE, PRF, SKINTONIC bzw. SKINUP, ROUGH&READY, BOOZER, OX, 
| MOLOKO PLUS und jede Menge:mehr. Bin leider nicht mehr:groß im Bilde, aber 
# durch das PLASTIC BOMB kriegste ja eh alles mit, auch beim OX und dem gute 
‚alten MOLKO PLUS. Schade, dass es das WASTE PAPER und das SUBURBIA__ 
scheinbar nicht mehr gibt. Beide waren wohl DIE besten Hefte der 9er. 


A 


it; 


7 


en ; oliti ante 8 Bier später mitm rechten 
n sich sagte, er sei unpolitisch, rannte \ : { 
eeeländenen durch Sie Gegend und sang töfte Lieder wie er Dar 
. a hliesslich immer. öfter vor un 
. Schweine — Sieg Heil!“ Sowas kam schlies: | kam, war ich so 
on Hit hoc iesbezüglich zu Ausschreitungen kam, ; 
Stuttgart bei nem Oi!-Festival dies ee x United? Pah! 
i ' i h die Schnauze voll hatte. 
dermaßen angekotzt und angepisst, dass ich die Sc ; won Punk nem 
on ni tolles Comic aufs Cover, won I 
Bei der #9 malte mir der gute Mo ein es Ce N : d wie!“ Alle 
f nA it. d „Punx & Skins united...und wie!“ . 
Skinhead in den Arsch fickt. Drunter stand „ TER ne Öi!- 
© ER i 'wir damit meinten. Es gab sogar nn 
 fandens lustig, keiner hats kapiert, was wir damit n hte. Tia 
; T-shirt mit ihrem Bandlogo machte. Tja, 
Band (HANSA 49,-), die sich das als ner ; deütet, dann hättiich 
ir ‘r ich m fragt, was das Comic bedeutet, 
Jungs! Hättet ihr mich mal besser ge ie td io gleichen 
; ; ; & Oi!-Punkcombos mit dem ewig g 
Euch folgendes gesagt: „Skinhead Neal Nietenkaiser, die 
vom Fi ügeln, vom Saufen. Iro-Niete ” 
Thema vom Fußball, vom Ficken, vom Pr löcher sind. 
| as ER h so rechtsoffene Arschlöcher 
Skins in den Arsch kriechen, auch wenns noc 2 isöchen Zlaufie ich 
; i lich ausdrücken. Son bisschen glaubte 
Modewichser!“ Das sollte das Bild eigent e . ; 1F durch und 
Ze, : ted und hielt bis zu # urc 
dennoch n bissele an ein vernünftiges Unit : 
Kuh ie letztendlich Feierabend. Das CB lag auf Eis. Schwer zu erklären, die 


Zeit. Situations“komik“ eben. Mir reichte es endgültig und alle konnten mich mal. 
Vor allem die Oil/ Unitedfraktion. Nicht falsch verstehen! Bin ja immer noch auf 
der Seite der Guten, aber dann halt nur, wenn die Guten ein gesundes, politisches 
Selbstbewusstsein in der Schädeldecke ‚haben, Jedenfalls sollte das Ganze straight 
in die „linke Richtung“ gehen, sonst sind mir die Leute entweder scheissegal, zu 
blöde und rechten Pissern beiss ich eh in die Eier. Doch! Soviel Intoleranz nehm ich 
mir raus. Um nochmal zu eigentlichen Frage zurückzukommen: spätestens ab der 


#9 gabs ne gewisse Veränderung, die sich ‚wien roter Faden bis zur #12 hinzog. 


des Oil-Faktors? u u nn 
Die Reaktionen aufs Heft waren fast immer positiv (hab noch sämtliche Kritiken im 


Ordner, höhö). Wär ja auch blöd sonst, dann kannste ja nach 2 - 3 Nummern 


aufhören. Wegen dem „Oi!-Faktor“ gabs an sich keine Vorwürfe. Ein Interview in 


sind. Letztendlich wusste aber die Kritikerfront, dass beim Thema Nazis mit mir 
nicht zu spaßen ist, was ich eh durch diverse Aussagen im Heft klarmachte. In 
Sachen „Nazi-Bashing“ standen ja nun auch nicht gerade die oberlegalen Sachen . 
drin, so hat zum Bleistift auch schon der VerfassungsSCHMUTZ an der Tür 
geklopft. Die wollten mich anwerben (hi, hi). Kein Witz! Naja, dann halt mal 
Gemotze, wegen den ONKELZ in der Playlist (mit dem Song „Nur die besten 
sterben jung“ — zu der Zeit ist mein bester Freund Sascha gestorben). Aber 
ausgerechnet warens mehr Punx als Skins, die mich dafür lobten, dass ich für 
diesen United-Gedanken einstand und klarmachte, dass nicht alle Skins Nazis sind. 


Einige meinten Sogar, etwas dazu gelernt zu haben, was mich doch recht stolz 
machte. 


12. Wann is das letzte CB erschienen? Warum hast Du aufgehört? 
Das letzte Heft, die #1 2, ist so ca. 1997 (glaub ich) erschienen. Die Gründe dafür 
waren Faulheit, Dauersuff, Drogenscheisse und wohl auch Orientierungslosigkeit. 
„Ansonsten sieh Antworten auf F rage Nr. 10! 7) U : 


Szene können ı mich au 
hemmungslos ne: 
h 


das Wichtigtuergequ tsch ee. 
son Kornpenner kriegt vielleicht mi 4 

und schnorrt sich die nächste Pu Ile, = 
| Anause gerannt wäre oder - „vie nn. 


? = en rechlen Scheisse, ohne dass jeder kinhras zum 
Linksextremist wird. Findest Du sowas notwendig? Wem di 
solche Abgrenzung? Beruhig man damit die Pe-Fraktion. di: 


das Plastic Bomb oder hilft man der ei. 
‚Wieso vollziehtgsich das „gerade“? Entschuldige, aber A) vollzie 
seit.den 80ern, B) nich eher seit Anfang der 9er und C). erwartei 
ten Skin mit Hirn. Dann ist mir sowieso jeder linksextremi 
Is n Arsch mit Ohren, der gar nix zu sa zen hat si 
etzt =stürlich nicht heissen, dass ie i 


e. A er...mhhhh! Was ist glei 
Perspektive? Habe ich eine? Schw ie ge Ta 
Das würde Büche füllen a 


würde, es besser zu ı machen. 


d umgeht. Leider muss ich 
An jchuß “11! Aber dann halt ne positive. Und dann schau 


; Michel; aus a ja fürs erste r ichen. 


Vergiss nie, dass es da zum einen, „Punk“ gibt und zum anderen kart Drogen (oder 
Alk). Beides muss nen Scheiss miteinander zu tun haben. Wenn sich jemand 
entscheidet, sein Leben dem alk oder den Drogen zu widmen - ja, bitte! Warum 
denn nicht? Jedem sein Ding, oder? Wenn dein Leben allerdings nur noch aus Alk 
und Drogen besteht, dann solltest Du Dir besser gleich die Kugel geben. Eine 
Grenze gibt es in sofern, dass man vor lauter Kaputtheit nicht die eigenen Leute 
beklaut, anscheissen oder sonst was. Ansonsten: Kein Problem! eat das u 


19. „Wie Bewartest du ad der Alk- nid / Drogenkonsum in der | 
Pi d Skinhead: ? Is das ok 


bzw. jeden einzelnen? 
In der Skin-und Punkszene hat sich diesbezüglich j ja nicht allzuviel geändert. 


Warum auch? Soll doch jeder schlucken, was er will. Scheiss drauf! Immer schön 
korrekt dabei bleiben, gelle?! Und sind wir doch mal ehrlich: gehört j ja irgendwie 
auch dazu! Dass es die Szene gefärdet, sieht man ja schon auf diversen Gigs/ 
Treffen, wo sich die Leute im Vollsuff oder im Drogenrausch gegenseitig auf die 
Lampen hauen. Das sind meistens aber eh nur Volldeppen. Die Frage, ob es jeden 
einzelnen gefährdet, find ich schon deswegen urkomisch, da man ja schon in der 
Grundschule lernt, dass der Scheiss schadet. Es sein zu lassen, wäre schon besser 
und auch Kläger, aber manchmal etwas eintönig. Nicht wahr? 


Oh doch, bin ich zlmperlich. 2 Zumindest geworden. Hab auch überhaupt keinen 
Boch mehr auf ultra Brutale (immer schön BURGES lesen, ne?!). Ich hab zu dem 
ne Bewährung am Arsch und von mir aus soll sich die halbe Welt die Fresse 
einschlagen — ohne mich! D. h. allerdings keinesfalls, dass ich nicht zuschlage, 
‚wenns denn unbedingt sein muss. Früher war das son Ding. Da hab ich mir aus 


Frust ein angesoffen und grade am Wochenende gab es doch immer wieder Opfer, 
die jenen Frust abbekommen haben. Heutzutage schmeiss ich lieber ne AMEN 81- 
oder ne HAMMERHEAD- -Lp auffen Teller, reiss dabei die Regler auf und schreib 
en So reg ich mieh’fm Jahre 2004 ab. 


21. Was war denn Deine beste Haverei? 


Da gibt’s so viele lustige Stories, da könnte ich Romane drüber schreiben. Artet 
aber alles schon wieder in Situationkomik aus und wer erklärt schon gerne Witze? 
Ausserdem kommt mir ie eh zu BEOBIR: 


die beste Zeit 
Definitiv 1991. Viel Spaß, viele Leute, 
damals nicht wenigen Hools und den 


Pi 
viel Zusammenhalt. Die Klopperein mit den 
übriggebliebenen Naziskins warn damis auch 
immer n prima ‚Fitness-Training am Wochenende. Vor allem ham die Deppen meist 
den Kürzeren ; gezogen, was wohl heutzutage nicht mehr so der Fall wäre, 


2a 


bei dem 


- ie B ® BR 
„eine Zu machen, war dann auch ne sc 


nzen Sommer/Ferienpack, was sich h 


ga ; eo. 
. Horde von manchmal 40 Punx durch d ier Punk-technisch rumtreibt. Mit ner 


ie Gegend zu latschen. | 
ge ‚um den Fascho 
höne Angelegenheit. Ob das, was in = 


P h zZ Pe: F il ll ; 1 W . . t l } 
Hi R 


ich nicht so beurteilen, da j 
. ‚da ich mich d eini ücke. 
ehrlich gesagt - an Anus vorbei geht. s „m einiges zurückgezogen habe unds mit - 


23 . Wie findest Dy es im Momer ı: 
= esT Du es im Moment (d. / a, 
® Ver a a nicht mehr so en n etzren eineinhalb Jahre)? 
nach fast 20 Jahren noch nzuei 
- wieder — gerade auch wegen ı a Anzuei 
N gen der Räumung(?) d 
: achwuchspunker auch, wovon ich um wa 


E 


angetanzt, kennen dich keinen Meter 
; “un So, als wären se mit Dir im Sandk, 


25 Wer is eigentlich von denen noch dabei, die Du damals hier 
nden hast bzw. mit denen :Du_hier angefangen hast? 
Also angefangen hatte ich mit denen ja nicht. Angefangen hat ich ja schon früher in 
Bruchsal/ Karlsruhe und die, mit denen ich damals in FR dicke Freundschaften 
geschlossen hatte, sind fast alle mittlerweile tot. Lebten halt wild und gefährlich 
und wussten, was der Preis kostet. Es gibt zum Glück aber noch den einen oder 
anderen. Im Laufe der 90 er sind ja wieder neue Leuts nachgerückt und mit denen 


läßt sich auch gut plaudern. 


Nun! Wie oben schon erwähnt, hat mich Mami mit 19 rausgeschmissen. Auf der 
Straße bin ich eh schon immer - seit ich denken kann — rumgestreunt. War also 
bestimmt kein Neuland für mich, hab mich auch recht wohl gefühlt. So tragisch 
war das alles gar nicht, bin auch stets bei Kollegen untergekommen, wenn ich denn 
wollte. Hier in Freiburg hab ich sowiewso genung F reundem bei denen ich pennen 
kann, ansonsten mach ich teilweise wieder bei der Brückenbesetzung mit. 
Allerdings darf ichs aus Gesundheitsgründen nicht übertreiben. Alles halb so 


schlimm. 


ann in n der 
fne 


a für die Streetpunks das „Wohn immer“ - die 


Das „Wohn mmer“ heißt richtig „HalteStelle“ 
jemals in Frei urg gab. Richtig schön Punk-domini 


abends kan 


w. Bestand beim Sozi, dem Arbeits- od 
Dir. Kein katholischer oder. evangelischer’Scheissı 
ute, die in 
abensie nun an Land gezogen, die di 
3t NUR Gutes an der StraßenSchule—k: 
as Ganze ‚natürlich | nicht von der Stadt, d 


anz geheuer, So freuen wir uns. auf jede: ‚Spende/n 
e auch finanziert wirc 


fernbleiben. Keine Hierarchie hier, aber allerdings auch keine Arschlöcher! 
Aber ansonsten isses in der S.S. schon Punk-dominiert. Da kann man jetzt 
über Intoleranz Philosophieren bis zum Arsch des Prophetenm, aber so isses 
nun mal und wann gabs denn schon mal n Laden, alleine für „uns“? z 


36 . Weißt Du, ob es Einrichtungen mit ähnlichem Konzept wie die 
SS auch in anderen Städten gibt? nn Sssjh, 
Soweit ich weiss nicht. Aber ich hab da mal was läuten hören, das irgend ne 
Stadt das nachahmen will. Wäre schön! Im Hamburger Kiez gibt’s noch so ne 
Kontaktstelle, wo die Punx & Skins die Sozialarbeiter auch eher als Freunde 
ansehen, aber Freiburg schlägt da niemand. en 


37 . Was sind Deine 1 O besten Bands, die für Dich wahrscheinlich 
immer die besten bl, | 


eiben werden (schliesslich hat man irgenwann 


seine Helden gefunden)? 


Das klassische eben. JOE STRUMMER mit seinen CLASH, die (immer noch 
attraktive) DEBBIE HARRY und ihre Band BLONDIE, die SEX PISTOLS 
(vor allem Johnny Rotten hab ich bewundert), die TOTEN HOSEN; die DEAD 
KENNEDYS, SLIME, HAMMERHEAD (alleine schon von den Texten), 
BOSKOPS, THE STRANGLERS und eben manchen mehr - Ol POLLOI (anti 
Deutsche, haltets Maul). = 0. 


38. Was ist Dein Lieblingsgetränk? un 
Ich halts ja mittlerweile eher mit CAPRI-Eis, aber son gemischtes Körnchen 
kann dir gut die Birne wegknallen. Wenns Knallen und zugleichschmecken 
soll, dann natürlich „Molotow Soda“, aber das is scheiss teuer. CUBA LIBRE 
schmeckt noch recht geil. _ | .. 2. 


39 . Was sind die 5 Dinge, die dich zur Zeit am Meisten ankotzen _ 
(um mal etwas aus dem CB zu nehmen, hehe)? en 
Nach wie vor: Falsche Ratten, Faschopisse, Intoleranz, Ignoranz, Arroganz, 
Lügner. Uppsala! Das waren ja 6 Dinge. 


40. Was sind die 5 Dinge, die für dich hingegen das Leben 
lebenswert machen? | | u 
Meine Freundinnen und vor allem meine „Lebensgefährtin“, samt ihren drei 
obergeilen Hündinnen!!! Dann is da noch meine Familie, meine Mutter, meine 
Schwester, mein Bruder Stefan und meine Neffen/ Nichten. Musik natürlich 
noch ( Punk, Oi!, Hardcore, Reggea und Artverwandtes). Tiere auch. Tja mehr 
als nur 5. : 


41 .Ok, das wars fürs erste. ich reiche noch Fragen nach, wenn ich 
u a Lee fe ger Fragen nach, wenn ich 
die Antworten habe. 


Oje, Jakob! Lass das mal besser mitm Nachfragen. Ich sass an der 
Beantwortung bestimmt 2 Tage rum und gesagt ist eigentlich alles, was gesagt 


„- 


M werden musste. Dein Interesse an meiner Person (grins) hat mich jedenfalls 
‚gefreut und trotz „Überstunden“ von Arbeit, hats doch Spaß gemacht. Ich 
‚hoffe Du bist zufrieden und benutzt meine Antworten nicht zum Arsch 


abputzen. MA lv Mu st 


got infol 


| got www.oi-musicicom?_ 


“Eine gute Nacht Geschichte 


E 


nyme 


3 Freiburger Asse: ' i 
Strasse Schu 1 ET 

mit Kindern und Jugendlichen M. aeg er Kai 

u und ‚Juaendhilfe neu denken 


4 / 3,50 Euro & CD Post i 

das größte deutsche Punkzine, und diese Ausgabe ist super x 
Heft hat sich enorm gesteigert. Ich weiß gar nicht, w38 der 

r hat: Ein rechter Skinhead ‚, der von nem Punk platt — 


. gemacht wird. Was dagegen, oder was ?! Es gibt nun mal mehr en en 
| Glatzkopp als Nazipunx ‚da ist das Cover SO wie s ist en Ai > e nr ee: 
fettes Alerta Antifascista — In 
Inhalt gibz zu sagen, dass da ein super in 
bberslime und natürlich noc 
ch ein klasse Stage Bottles Interview, Ru 
vie mehr. Wenn jede Bombe so extrem gut wäre, wäre ich wohl geneigt ständig 


nur noch da drin zu blättern. Mein Lieblingszine: Gut gemacht! Steffi. ie. 


fach 100 


j PLASTIC BOMB # 
Hier hab ich wieder 
genial geraten. Das 

‚Greif da gegen das Cove 


Marco - bis jetzt noch namenlose 


| HC - Punk Band aus Freiburg : Schwabenbräu hell 
Heiko - Band siehe Marco _.. : Nach dem deren | 


- Ziad - 4 Promille: Traugott Si Simen Export _ == 
Willi Wucher - Pöbel u. Gesocks: Schultenbräu Edelpils in Dosen Ü - 
importiert: aus Holland von Aldi 
| Matti - Gumbles: Lübzer und Pilsner Urquell 
. Zwei Freiboiter: Dinkelacker // Dinkelacker D 
| Ma Be: Berliner Weisse: ...ist kalt! 


Heimntalüch 


ee 
1. 
Une, 


Pascal - Krawallbrüder:_ 


Wir 
gesagt Slime , aber nu würd machen ja gar keinen Punkt Früher hätte ih 


Pascal 


eich s 
Ian- Trinkerkohorte: Oxo 86 Trike! 


g 

3. Marco - Ich höre zwar Deutsch Pun 

=2 v Se ‚aber Schleimkeim und nn 

2 0 - Police Shit, z 

— He it, Oi— Melz Leipzig und Gewohnheitstrinker 
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abe aber keine _ 
A-Plast ham geile Lieder 


u 
elu. Gesocks: 


icht . kompatil el | 
enhalt ‚leider aber auch Macho 
hohe Arschlochdichte. Da gäbe es. noch ei 
rwähnnen aber ich soll mich ja kurz fassen. 


le ein style. & meist gute sub 


= auf ewig Freibier gibt 
Su ıbles Bierbe-Stellung 


:wei.Fr ib iter: isser wieder: Der Spirit of 69. 
ajo - Serliner r Weisse: Anal 


‚kenn ich nicht. 
Promille: für’n arsch 


Et 


45 Verbrechen, be; 


€, unter: der ‚Führu 
t! Hurraı 


gangen haben 
Ing von eine 


Zwei Freiboiter: „Diejenigen, die auf seien ‚Konze ten nicht 
verloren haben HDreck 


ajo - Berliner Weisse: 
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(Wir bauen cine Atombombe 


Einführun 
Einige Gerichte in den USA, die Zeitschriften untersagten , Anleitungen Bau einer Atom - 
bombe abzudrucken , haben kürzlich weltweite Debatten ausgelöst. Die Gerichte be - 
gründeten ihr Urteil damit, dass die nationale Sicherheit gefährdet sei, wenn solche Infor - 
mationen allgemein zugänglich wären. In der Wirklichkeit steckt aber hinter der Entscheid - 
ung, dass es für den durchschnittlichen Bürger viel zu schwierig wäre, eine atomare Bombe 
zu bauen. 
Die Gerichte der USA konnten es sich nur nicht erlauben, die breite Masse durch die Be - 
hauptung zu beleidigen, sie hätte die Intelligenz eines Kohlkopfs. Um die Unruhe zu be — 
enden, die unglücklicherweise durch die weitverbreitete Fehlinformation entstanden ist, 
kann und muss jetzt vorbehaltlos aufgeklärt werden. So ist unser Projekt des Monats also 
diesmal der Bau einer thermonuklearen Bombe. 


Bauanleitung 


1 )Besorgen Sie sich zunächst etwa 100 Pfund (50 kg) waffengeeignetes Plutonium. Ein 
Atomkraftwerk empfiehlt sich hierfür nicht, da das Fehlen von größeren Mengen 
Plutonium die Ingenieure, die dort arbeiten ‚ recht unglücklich machen kann. Wir 
schlagen Ihnen vor, sich mit der örtlichen Terroristenorganisation oder vielleicht mit 
der jungen Union in Ihrer Nachbarschaft in Verbindung zu setzen. 


2 Bitte denken Sie daran, dass Plutonium ein wenig gefährlich ist. Waschen Sie nach dem 
Basteln Ihre Hände und erlauben Sie Ihren Kindern oder Haustieren nicht, im 
Plutonium zu spielen oder es zu essen. Sie brauchen jetzt einen luftdichten Bleibehälter, 
in dem Sie die Bombe aufbewahren können, wenn Sie sie gerade mal nicht brauchen. Sie 
finden sicher etwas passendes auf Ihrem örtlichen Schrottplatz. Falls nicht nehmen Sie 
einfach einen alten Eimer. 


3 )Ordnen Sie das Plutonium in zwei Halbkugeln an, die etwa 4 cm voneinander entfernt 
sind. Nun besorgen Sie sich etwa 200 Pfd. ( 100 kg) TNT. Ihr örtlicher Baumarkt wird. 
Sie sicher gerne damit versorgen. Befestigen Sie das TNT auf den Halbkugeln. Scheuen 
Sie sich nicht, es mit UHU oder Fixogum oder irgendeinem Modellbaukleber festzu — 
machen. Sie können für ein schöneres Design natürlich auch einen gefärbten Klebstoff 
verwenden. 


4 )Verstauen Sie nun das Ergebnis Ihrer Bemühungen in dem Behälter. Benutzen Sie 
jetzt Paketband, um die beiden Halbkugeln sicher aneinander zu befestigen. Sie ver — 
meiden so eine zufällige Detonation, die durch Vibrationen oder falsche Behandlung 
ausgelöst werden könnte. Um die Bombe zur Explosion zu bringen, besorgen Sie sich 
eine Fernsteuerung, wie man sie für Modellflugzeuge und kleine Autos verwendet. 


5 )Verstecken Sie jetzt die fertige Bombe vor Nachbarn und Kindern. Ihre Garage ist da — 
für ungeeignet, weil sie meist sehr feucht ist und die Temperatur erfahrungsgemäß stark 
schwankt. Es hat sich gezeigt, dass Atombomben unter instabilen Bedingungen spontan 
detonieren. Der Geschirrschrank oder der Platz unter der Küchenspüle ist dagegen vor — 
züglich geeignet. 
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itzer einer funktionstüchtigen 
rtygag und dient im Notfall der 
in man damit natürlich die 
sen Bodybuilder von Gegenüber vom 


sind jetzt stolz 


Immer daran: Sprengkörper der Kla 
Gebrauch auf den Boden zu legen. 


Records auf dem er Oil - 
kbands: veröffentlicht.Ich 


zum Äusseren: die 

‚sehr schön aufgemacht - 

iten Innencover mit Fotos 

len Texten,die Cd ist 

bedruckt. Insgesamt also ab - 

solut proffesionell und auch 
schön Il Nun zur Musik: 

' geboten wird 16 x wunder - 

- barer Streetpunk in tschech - 
ischer Sprache. Das gibt dem 
ganzen eine nochmals ungehobel- 
tere Note. Tschechisch klingt 
einfach brachial und ist damit 
eine Sprache, die sich für Oil- 
Musik bestens eignet. Auch auf - 
nahmetechnisch kann die Cd 
überzeugen. Hier bekommt man 
das volle Brettlll Ich befürchte, 
dass Bands wie diese es in Deut - 
schland nie so richtig schaffen 
werden - aber das ist schade. 


wobei mir das der 
be gefällt - kla 
kennt sich halt Ges heran. En 
sich auch die Studioberichte von den Gumbles 
Eastside Boys, Broilers und von Riot Company. 
Ein weiteres Highlight ist die kurze aber gute 
Stellungname Bommis zum Begriff Oil: Das kann 
ich 100%ig unterschreiben | Daneben gibt es 
massig Reviews zu Tonträgern und Fanzines 
Hier stößt mir nur das Review vom Stolz & stil 
sauer auf. Wenn jetzt schon Blood & Honour - 
Bands interviewt werden, ist die Schmerzgrenze 
eindeutig überschritten ( meine zumindest)lli 
Immer wieder spannend sind die Tätowierer - 
Reportagen, sowas gibt es ja in der Fanzine - 
i Landschaft nicht häufig. Nun, es handelt 
sich um Lektüre, die in jeden Skinhead-Haus - 


| Ich empfehle jedem hier mal 


halt gehört, wobei der Wohnort ( reinzuhören. Man bekommt die 

a : s ob Österreich a 

, Schweiz oder Deutschland) keine Rolle spielt. | ea m den Streeimupe 
ailorder Prag. . 


Operace Artaban: Päni kluci (Rabiat Records) = a 
Diese Band gehört ja zu meinen Geheimtips. _Nachde ch im letzten 
Sommer durch eine Punkrockermädchen aus Wien das erste:Mal diese Ban | 
gehört hab, schallt diese Co gelmäßig durch meine Gemächer . 
Operace Artaban spielen rohe Oil-Punk. Insbesondere :d 
Bassläufe sind hervorragend. Dabei k h immer wieder eine Gitarre 
zum Einsatz, die sehr viel Melodi eides - Bass und Gitarre 
stehen im Kontrast zum Gesang. Diese u und ungekünstelt (das sch 
aber keine Umsrhreibung für „schlecht“ sein)."Was dem Ganzen die Krone 
aufsetzt: die Jungs verstehen was vom Liederschreiben! Die Stücke.sind nie 
langweilig sondern abwechslungsreich und in sich geschlossen - dabei kommen 
Kehrreime zur Geltung, um mitbrüllen animieren, wenn man denn 
tschechisch könnte. . Them tisch geht es um skinheadtypische Themen, wie 
das Leben auf der Straße, Lokalpatriotismus, Freundschaft und Gewalt. 
Daneben wird aber auch eine lebenskritische Sicht, ausgedrückt,wenn es um 
Politik oder Ehrlichkeit geht. Das Layout ist sehr professionell. - Fotos und 
alle Texte mit englischer Übersetzung. Auch hier kann ich ‚nur sagen: legt 
euch die Aufnahme zu - es Ichuf sich wirklichlil 


Jetzt Knallts # 2: ‚(Dominik 


Jo, was der. Lechfelder hier mit seinen 
es ist witzig, ironisch und unterhaltsam. Dome fä 
Zines, wobei das Ganze mit einem Augenzwi 
die Fragen an zwei "Mädels aus.der Szene | 
Munichzines). Allein die Fragen liessen. 
Tränen lachen — jauchz!!! Ähnlic 
stammende Kriegsdienstverweigeru 
grandios: es sind an den Rändern üb rall Schlag 
welche so zusammenhangslos einfach komsch sind. 
aber ganz deutlich gemacht, dass man v rechter Scheisse 
das ist gut so. Also weiter so! Zur Anschaffung empfohlen. 


Tsaeagen — Seridl 


Operace Artaban und Flaschenkinder LIVE. 
Forellenhof zwischen Schramberg 
Tennenbronn / 12. Juni 2004 on 


Kumpanen 2 #anmenschreibt ist total gut — 
hrt hier die Schiene eines Proll- 
geschieht. Besonders geil sind 
von ist die Schreiberin der 
iburger Freunde und mich 
est und die aus Italien 
auch das Layout einfach 
ıs. der Boulevard-Presse, 
er anderen Seite wird 
olut nicht hält — und 


Jo, hier kommt mal ein Konzertbericht. Ich muss ja sagen, En sowas 
in anderen Fanzines eher ne Rubrik is, die ich überblätter. 
Aber hier muss einfach mal von ner verdammt geilen Band 
berichtet werden: Operace Artaban aud Brünn in Tschechien. 
Aufmerksam bin ich auf diese Band. ‚durch ne Freundin aus 
Wien. Sie schickte mir vor einem Jahr eine cd, auf der 
Operace Artaban und eine weitere sehr gute Band aus _ 
Tschechien vertreten sind. Mir gefiel die Musik auf  anhieb: 
es rauf, schnell mit geilen Melodien und > 


- = n 
; ich in der Nähe vo 
Nun stand also hier er hatte dadurch nur 


läufen. : 
Basslä mmils Oi!- 


it OA statt. 

iburg ein Konzert mit OA & i von Bo 
Zu TER weil ich zufäälig im I ct fand, 
rt Page einen Eintrag von  anuaEl war Thomas 
The- = ündigte. 
En Konzert ankün a 
indem = a Stattfinden sollte das 9 
überzeugt, 5: 3 


ee 


"im Jugendhaus Balingen - etwa 80 km von Freiburg entfernt. 
Zwei Stunden vor dem Konzert erfuhren wir dann, dass es 
verlegt worden ist: in einen stillgelegten Gasthof nahe 
Tennenbronns. Jau - wo is das?!? 
Karte raus und schnell nachge - 
schaut : mitten im tiefsten 
Schwarzwald,dort wo sich wirk - 
lich Fuchs und Hase gute Nacht 
sagen. Sprich: am Arsch der Heide. 
Auf der Hinfahrt bekamen Thomas 
und ich immer mehr Zweifel, ob 
sich in solche Gefilde überhaupt 
sowas wie Punk oder Skin verlaufen Pani kluci 
würde. Wir fuhren talauf talab | 
mitten durch schwärzesten Tannenwald. 

Schließlich kamen wir in der Dämmerung an dem stillgelegten 
Gasthof an, der an einem Wildbach lag. Gerade mal vier 
Autos standen vor der Tür - ringsherum nur Wald. Der 
Gasthof lag nich mal inner Ortschaft, sondern mitten inner 
Walachei. Drinnem trafen wir dann Herrn Mosmann und die 
‘Tschechen . Es standayeine halbe Musikanlage und ein paar 
Schlagzeugteile herun. Von der Vorband „Flaschenkinder“ 
fehlte jede Spur und als sie ankam, hatte auch sie kein 
Equipment. Es musste also ordentlich improviesiert werden: 


aber zum Beispiel musste aufgrund fehlender Stative auf 
zwei Bierkisten montiert werden. Es dauerte schliesslich 
bis Mitternacht, bis die Vorbangjanfing zu spielen. Ausser 
Thomas und mir, waren vielleicht noch grade 15 weitere 
Personen da, von denen die Hälfte Bandmitglieder waren. Die 


Tschegchen unterhaltend. Das war schwer, 

weil die weder deutsch noch tschechisch 

konnten und Thonas und ich nur ne bischen 

englisch und kein einzigen Wort tschechisch 
War sehr geil, sich so mit Händen und Füßen 
verständigen zu müssen ( wie beschreiben ich 
‚, wa8 ein gemeiner Holzbock ist, welcher mir 
jenen Morgen am Sack saugte). Schließlich 
betraten die Tschechen die Bühne und 
legten los. Alter Schwede, war das gut!!! 


IR. 


Greif 5 


Die Kerle sind nicht nur verdammt nette Jungs, sondern auch 
noch ne wirklich richtig gute Lifeband. Besonders geil 
dabei ist der rauhe Gesang und diese total ausgefeilten 
Bassläufe. Man hat das arschgetreten. Die Lieder sind wahre 
Mitbrüller, wenn man denn Tschechisch könnte! Jedefalls 
wurden die Tschechen ordentlich von den verbliebenen Gästen 
abgefeiert und es wurde sogar. getanzt. Operace Artaban sind 
life besser, als auf Cd!!! Einfach: großartig! Trotz der 
wenigen Gäste wurden noch bestimmt vier oder fünf Zugaben 
gespielt, welche den verbliebenen Tänzern gewidmet waren. 
Diese stammten: teils aus dem Repertoire, wobei eine Ska- 
Nummer noch nicht "gespielt worden war. Nach dem Konzert 
packten Thomas und ich bald unsere Sachen „ nicht ohne 
Adressen ausgetauscht zu haben. Schade war, dass so wenig 
Leute da waren ., es wäre Operace Artaban einfach zu gönnen 
gewesen (und auch allen, die es verpasst haben). 


Ir 


a 52 v = 2 re 
Sache: ker teilweise als 
den die G sei es Wege 


uchen, 
= en unseres epage bes 
Sei es weg die unsere Homep haben oder 


in eigener 


Klarstellung- 
uft haben, i 
Platte geka n, müssen ne tements nicht verstehen. 


es wäre sinnlos! Gnrei 
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chte Band 
n einer fehlenden 
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re Interviews gelesen m nicht weiss, 
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J, 50 Euro / Strassenschule e.v. / c/o Zippi 
Schwarzwaldstrasse 8 79102 _ Freiburg 


Das ist also die einmalige Split Gazette 
die ich mit Zippi gemacht habe , und ich 


werde jetzt mal den Teil vom Zippi' 
Bu BEIN reviewen. Nach cirka 7 Jahren hat er es 
endlich mal geschafft sein Ego - Zine auf den Markt ." 
zu schmeissen „Schön alles im Old school Layout ge- 
macht. Mit Konzibericht über Discharge , nen Bericht 


- 
über die Gewohnheitstrinker ‚ die informative Rubrik 
Kappes die mich an die Wucher News erinnert. Da gibt - 
es noch einen Bericht über die Freiburger Strassen - h 


« 0i! The Print #14/ 1 Euro/ Markus‘ 
Putz/ Postfach 83/ A-Stockerau-Austria 

3 ies hier ist also die 14. Ausgabe. Das 
Wettrennen um die meisten Ausgaben mit 

ja Wucher kannst du dir sparen-guter Bomml 

-denn in naher Zukunft werde ich euch 

wohl beide überholen.Ja, wie schon ne 

ganze Weile gibbet das 0i!The Print im 

Hochglanzformat zum fairen Preis. Geboten 

werden Intis mit WIENS NO.1, BITCH BOYS 

‚„ SPIDER CREW, DR.RING DING, etc. Außer- 


ER 


( 


dem sind Studioreports von Broilers, schule - ne echt ? ; 
Gumbles, Eastside Boys, und Riot Company : ! von Straßen ne En FE 
enthalten. Wichtig: Die Legende The :ST. Seine von FE PRIER wm erstützt werden müßte. 
Opressed wird befragt. Diese Oi-Gazette "ucy auch re Muse inspirierten Gedichte 
"4 gehört in jeden Haushalt. Irgendwann > en ganz in Ordhung....Zippi... geht es eigentlich 
W werde ich sicher auch mal den Bomml zu ’ dem Gedicht „Laberkopf “ um den Lügenbaron 
meinem Bastelkurs einladen. Rotbart? Bin mal auf die näxte Ausgabe gespannt, hoff- 
POGO_PRESSE # 15 / 2Euro_/ en MICH der PC vor seinem PC weiter. 
Y - h_ 100523 / 68005 _ Mannheim Oi, 0i,Oi ist Szenekritisch, 
Da war ich aber mal überrascht als ich den Um-— ZWERGPIRAT # 4/ 1,50 Euro / Carsten Hantel 
schlag mit dem Mannheimer Absender öffnete . Augsburgerstr . 18 . / G5200 u ee 
| Die Pogo Presse im Computer Layout -Hoch- Der Zwergpirat hat sich echt ee enfeld 
glanz und das Format erinnert mich totalan das Diesmal verzichtet Carsten auf = a 
N Oi- The Print, alles fein gemacht .Thematisch Zeitungsnivea ; F > Schüler- 
j gibt es Interviews mit Terrorgruppe , Los „ep onfveau und seinen Dialekt.Es gibt 
( Fastidios, Cut my Skin und RubberSlime . a @ig Berichten Intis mit Hateful( sehr ° 
| Außerdem interessante Szeneberichte aus - en 4 Crnsaders ‚ Discipline etc. 
| Malta und Tschechien .Die Pogo Presse ist a nen Spitzen Bericht über die ULTRAS. 


richtig lesenswert geworden, nachdem Hetz C®schichtlich geht es auch weiter mit 

Anke nicht mehr an Bord ist. Ach ja, Bocky "Berühmte Piraten Kapitäne"( Da hat 
| Skinflicks is ne korrekte Band zieh dirmaldie der Bomml seine Freude dran = 

Texte rein ‚und schaue Dir mal das Coverder fehlenswert 

„ Skinhead " Single an, da entdeckt man Trojan Biographie 

Helmchen ... Wie auch immer , Gruß aus dem finde ich 

Breisgau. 


sicher 
Auch emp - 

ist die ausführliche Poques 
. Richtig schwul und Peinlich 
allerdings die Arnold Schwarze - 
negger Biographie.Trotz allem,ne Gazette 
die gefällt. 


VIDEOS _..... VIDEOS .... VIDEOS ... 
& _LUSTIG_/ LIVE IN HAMELN 


VERTEX * UND__IMMER NOCH _ LAUT 
"( __VIDEO/ _SUNNY& _BASTARD 
Genauso empfehlenswert ist diese Vide 
Aufgenommen wurde es aufm Heimspiel — 


: 2ßio wirk 
i die Kamera Führungeher mittelmäßig wir a 
ee 4 neuen unveröffent-lichten Trax ‚ Dieses Konzert soll demnächs 


i ie beiden ersten Platten 
EM bei DSS aufeinem CD Tonträger erscheinen , genauso sollen = nn ee 
"W j als Pic.- LP auf Randale Records rauskommen Watch out.Und blei Ä 


o Kassette von der Oi - Legende Vortex. 
Gig in Hameln und dauert 95 Minuten lang 
t. Mit allen Hits der ersten beiden Alben 


Tun 


BE ,_KRAWALL _BRÜDER - 10 JAHRE LIVE _ & LOUD ( VIDEO /SUNNY & 
BASTARD) 


Ein Video mit einer Laufzeit von 75 Minuten mit 3 Kameras im relativ guten Sound 
auf 4 Konzerten mitge-schitten . Mit Gastauftritten von diversen Leuten wie 
zB. Herr Wucher (... echt peinlich...) und dem Berliner Toifel Thomas D.( 
echt der Hammer - ganz besonders die Onkelz - Cover) . Aber Gott sei Dank wird 

auf das Kraft d. Freude - Cover verzichtet . Außerdem gibt es eine ausführliche 
Biographie . Machte echt Spaß das Video. 43 
RaEer r- © 
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Bandnamen, P a tenlabel 
oder politische. ‚Aussagen er- 
kennbar sind. : 


entierte Ski 
nour- „Bew 


Braces: Hose 
den meisten: Sk 
den klassischen 


Bennies: Kurzbeze 
für Ben-Sherman-Hemde 
Siehe Sherman, Ben. 


Brogues: Klassische Schn 
schuhe, auf deren Ober- und 
Seitenleder Muster einge- 
stanzt sind. Bekannt wurden 
sie durch amerikanische a 
Gangsterfilme, in denen die 
Akteure zumeist Schwarz- ® 
weiße Modelle trugen. 


Button-down-Hemden: i 
Hemden, deren Kragen mit ° 
drei Knöpfen am Hemd befe- 
stigt werden und so einen 
tadellosen Sitz garantieren. 
Siehe auch. Sherman, Ben. 


Jähre entwickelte. 


Cockney: Slang aus:den.kon: 


doner Arbeiterbezirken, fur‘ 
zahlteiche Streetpunkbands 


ihre Fans Symbol für die 
authientische;Herkunft aus-.. 


der Arbeiterklasse. Kennzei- 
chen sind das Ineinander- 
fließen.von Worten, 2.B. 


Verfremdung von Vokalen 
(aus.,I” wurde zum Beispiel 
Di"), was die Verstandlich- 
keit für Fremde, 2.B. An- 
gehörige anderer Schichten, 
stark erschwert. Bands, die 


Droogs: Freunde; 

Anthony Burgess dem Rus 
schen entlehnte Bezeich- 
nung für Gangmitglieder in 
„Llockwork Orange“. 


Fanzınes sınd in diesem Sın- 
ne nicht-professionell ge- 
macht und werden auch nur 


': uber szene-interne Kanäle 


(Direktbezug per Abönne- 
ent, Szene-Mailorder, Plat- 
laden mit entsprechender 

Per Handverkauf bei 
Partys und ande- 
s) vertrieben. Fa 


45; 


auf, 
er El / ä 


ä ven 


Gay Skinhead Movement 
(GSM): Internation 


ler Skinheads,.der versucht, 


die in weiten Teilen der 

Skinhead-Kultur verbreitete 
Homophobie zu‘mindern. Li- 
teratur: SkintonicNi. 


Hammerskins: Ursprung (di; 
in den USA entstandene 


Plattenlabe I=3 
tma : 


werden:nur von weiblichen 


Skinheads getragen. 
Nighter:siehe Allnighter.' 
0i!::1980 als Genrebegriff 


von dem Sounds-Journali-. 
sten und-Punkmusiker Garry- 
Bushell gepragte Bezeich-” 
nung für die in Abgrenzung 
zur New Wave entstandene 
Streetpunkvariante. Litera- 
tur: Mader, Matthias: Oi! The 
Book Vol.1, Berlin 1996. 


Perry, Fred: Am 2. Februar 
‘95 im Alter von 86 Jahren 
verstorbener britischer Ten- 


is“, Bezeichnung der in 


S.H.A.R.P.: Skinheads 
Against Racial Prejudice 
(Skinheads gegen tassisti- 
sche Vorurteile), eine 1986 
‚den USA entstandene Ver- 
ing antirassistisch aus- 
teter Skinheads, die 
nell auch in: Europa 
i itete und versuchen 
ollte,.die rechtsradikale/ B 
rassistische Dominanz bzw. 
das entsprechende Medien- 
image (innerhalb) der 
‚Skinhead-Kultur zu brechen. 1 
Heute existieren S.H.A.R.P.- 
Sektionen in jedem Land der 
rde, in. dem es Skinheads 
jibt. In Deutschland lösten 
‚Bund das damit 
ne Aufkommen 
ka-Bands eine 
lle aus (1988- 


. 


Tbeer- 


gae-Läbel der 60er Jahre, | 
hlreiche Kultplatten 
a-:und Skinheadreg- 


"slisieren wollen, 
Skinhead-Sein { 


nit Musik 
Müsık) und nicht 
Politik (und schon gar nıcht 
rassistischen Einstellungen) 


5 organisierten jamai- zusammenhangt. 


Two Tone: 1977 von The 
Specials gegründetes Plat- \ 
tenlabel, das dem Ska der 
spaten 70er Jahre den Gen- 
re-Begriff gab. : 


Zine: siehe Fanzine. 


| Atlantik- -Concerts proüdly presents: 


KIT; Freitag, 18. Juni 


e. ". 1984 in ‚New — ‚in New tork City w von ‚den ne $ 
er Lou { voc ) und Pete Ko voc ) und Pete Koller ( g D. 
nn 
gegründete Hardcore - Band 3 


j es Es, 
# die für die Rhythmusarbeit Rich r Y 

 ERBBESSERTERZPRFIETEE acer, ee 
Eile ( b) und Arman Win Sa 


Dee. : 


GBiB" S une Vertrag bei Combat Rock 


an. 
19 nicht mal zwei inuten  Jange Songs ein na 


73 BERReTSEE 


etzumn. Era = 92er Album "just look Around ".SOIA gingen daraufhin in Europa 
und Japan mit Craig Setari ( b )an Stelle von Cipriano auf Tournee.Dieses Team blieb 
bis 1997 zusammen und erwies sich als ee ‚Faktor. == ale, Karigame Sene R aber 


a er am der Jahre mehrere Mitschüler erschoß. & ’ 
nn [Die New York, Times, kam ; 
„zu der A Ansicht, die Taten des Amok laufenden seien auf} >> ai 


all Schriaben £ 
* mitt in. A. nn. __ —niiiiKi Ri N. uf 
Ba später einen über den Pen leer "Goatless” (auf ger EP: y: 


bei Aussehen und | 


EB 


ekanntheitsgrad halt. 
.—.n oe 


LBEN:. BLOOD,SWEAT & 


( 1994 ), LIVE IN A WORLD F 


EEE OR A FALL ( 1999), LIFE ON TH 


| tiert : 
aus 14 -15jährigen Ki 
diesbestand.zu dem Zeit 
punkt sSpekulierte Ich 
noch,dass es am Haus der 
‚Jugend liegen könnte - 
übrigens eine riesige. 
nn Lokation die auch noch 
„. Platz für älteres Publi 
__kum bot- aber der Alters- 
durchschnitt lag dann N 
wohl doch an der zweiten. 
Band , die total grausam 
„War. Dazu später, zuerst ä 
musste ich ja in den 0 
Laden rein,was sich als. 
gar: nicht so einfach 
ı ee 
etc. und da bestan die ee ite 
Abtasttucke am Einganı dann kam et, 
nun allen Ernstes darau Band ‚ AATERDEN aualen II 
meinen Tabak zu durch - © fast unsägliche we 


11 Du 


voll genug, ich | ma: ev 

‚den ungs men ee 
_ kum gewünscht - 

< en cchei mtip.Ja,und 


I: call you 9; 

Es kam einfach 

[) Br dei y Si 2 
t.:und 


<olut co 
so "önlich dant 
heftig „Jeder 


TONTRÄGER REVI EWS SUFEIG WÜRZIG -ISCH SACHE NUR ZENSUR ( DEMO -CD ) 
Ey sek = SE NETTE DEMO HABE ICH IN HALLE AUF EINEM K 
„IN DIE FINGER GEKRIEGT.SÜFFI WÜRZIG WÜRDE ICH at 
FUNK ALA FBI / KRAFT DURCH 'SUPPE BEZEICHNEN.ALLES 
MIT SCHLECHTEM KEYBOARD,LEIDER FEHLT DER GEWIISSE 
EUNKECDER ÜBERSPRINGEN SOLLTE. INSGESAMMT WIRKT ES 
RAMMLIG UND MONOTON:N a 
DINGT EMFEHLENSWERT. ee 


BADLANDS-THE KILLING KIND ( CD / REBELLION.REC.) _ 
JAWOHL!!!DARAUF HABE ICH GEWARTET.HOLLÄNDER KÖNNEN NICHT 


NUR SCHLECHT FUBBALLSPIELEN UND KIFFEN -NEIN-SIE KÖNNEN 
EINWANDFREIE ROCKIGE SACHEN WIE BADLANDS AUF DEN GE- 
PLAGTEN MUSIKMARKT SCHMEIBEN.BADLANDS KLINGEN MUSIKAL- 
ISCH WIE EINE MUTATION VON JOHNNY CASH UND SCREWDRIVER. 
DIE BALLADEN AUF DIESER CD KLINGEN NACH DEN STRIGGERS.. 
: 0B DAS ABSICHT IST ?DIE MUCKE IST WIEDER MELODISCH, 
HART UND RAUCHIGE STIMME. 
TEXTLICH GIBT MAN SICH PHILOSOPHISCH UND GESELLSCHAFTS- 
KRITISCH.EINE GENIALE BAND. 


CLOCKHORK CREM-.„BILSVERSKA LCD) TRUTH TELLER BEC_) 
DIE. SYMPHATISCHEN SCHWEDEN MACHEN GENIALEN PUNK ROCK MIT EINER BRISE OI: 
IM GEGENSATZ ZUM ETWAS LANGSAMEREN VORGÄNGERALBUM IST DIESE SCHEIBE NICHT 
NUR SCHÖN SCHNELL: SONDERN AUCH KOMPLETT. IN SCHWEDISCH GESUNGEN.ES HANDELT 
SICH BEI DEN EINZELNEN STÜCKEN UM COVERVERSIONEN LOKALER ‚BEI UNS EHER, 
UNBEKANNTEN BANDS.ES HANDELT:SICH AUCH DEFINITIV UM SCHWEDISCHEN PUNK 
ROCK UND "NICHT VIKING ROCK .ODER RAC SCHEISSE:DIE CLOCKWORK CREW HAT 
NICHTS MIT BANDS WIE STEELCAPPED. STRENGHT :UND MIDGARDS SÖNER ZU TUN. 
"WOBEI SIE UNVERSTÄNDLICHERWEISE MIT. PERKELE BEFREUNDET SIND,WAS NATÜR- 
LICH KOMISCH WIRKT.ABER :ICH DENKE MAL ,CLOCKWORK CREW SIND AUCH NICHT 
EINE: PERSON SONDERN MEHRERE. UND SO BLEIBT ZU HOFFEN DASS DA WAS PERKELE 
ANGEHT DIE EINE HAND NICHT.WAS DIE ANDERE MACHT:ABER ES BLEIBT SEHR 
EMPFEHLENSWERTER PUNKROCK ee RECHTE AB FEINEN, i zeo—n 
DAS ERSTE KOMPLETTE ALBUM DER WEISSENFELDER GLATZEN COMBO.IM VORFELD WURDE u 
DIESE CD IN DIVERSEN :ZINES HOCHGELOBT UND JETZT HÖRE ICH DIESE CD MIT HÜBSCHY » 
AUFGEMACHTEM DIGIPACK UND MUSS TOTAL AN DIE RABAUKEN DENKEN.ES WERDEN TEXT- = 


LICH DIE ÜBLICHEN THEMEN BEHANDELT: .. .SKINHEADKULT. „ZUSAMMENHALT. „etc. 


EIGENTLICH NIX WIRKLICH NOIES „ABER DER SOUND SAGT MIR ZU UND SASCHA, .: [3% ” "1 Mieriitekean] 
DER SÄNGER DIESER BAND,KLINGT ECHT WIE LANGNASE BERND.DER SONG "SKIN- Fu 
HEADS“ WAR BEREITS AUF DEM OL!PNK UND IRO-ATTACKEN SAMPLER VERTRETEN : ' 


"WAR IST AUCH HIER VON DER PARTIE : ANSPIEL -TIP AUF DER co = um 
BEUF = le MEHR ALLEIN % zu " EINER VON EUCH " 


ahrwasser ae Dro; kick : Floggin Debut Cd der ae nn 
3/4 Biermalioten und 7 m Schmid Im Fahrw DPaK or sg 19 a an en enzgar n a, 


; H Tore 5 us & + Chat iu d d Turbolover aus Berlin! Moll ge N 
i sorgie gegen Staat und Gesellsc as sind Tu i 

: "Cenall st niemand en Der interessanteste Oi! Metal-Punk- ji pielfreude 13 Tracks geilsten Mix aus pe Pu 
Mon Ks ee Ve = seit es — gibt. ” Irish Folk Punkrock! und Rock'n’ R 


ur a ae 


_ in Homburg » 
Die Atmosph 


CD / DSS_ 


Nach der Split Single SCUM gibt es 


num ein kompleiter Album. Die Punk / 
Skin - Combo aus Hildesheim liefern 
da ein Hummer Teil ab. In englischer 
und deutscher Sprache mit genialer 
United Messagei.. Jeder Skinhead ist 
ein Nazi und jeder Punk ein Assl 
Schwein... NEIN ‚NEIN, NEIN...) 

Man beschäfliet sich teatlich mit 


."Junkies' („.. ihr seit hei 
. Babe uns Scheiss - 
<eal.... Wir sind Punks und ihr seit 


Junla.-). gekonnl ist auch das Thie 
Lizzy - Cover " Whiskey in the Jar", 


Übrigens sind hier noch Sascha und 
Nudel von Stumper 98 an Bord _. Da 
hat der Micha wieder einen Glöücks- 


griff getäiet, 


v- Alt de 
Aufgenum 


äre wurde 


Ä „uber Willis in der 
eingelange® ne ordergrund 
i vig «;eschmacks 


bi 
Auf machunf, 


Bin mal gespam" 
Label weiter entwic 


Das. } Album P] ser. Der 
Mecku ‚hat. da ein hübsches Vinyl 
.rauspebracht ( blau mil schwarzen 


Sprenkein ). Musikalisch wird einem 


‚englischsprachiger Sing - A- long 

Ol geboten , mit tollen Melodien . 
Textlich geht es um Real Puux wie 
bei "Ain'i no Punk "(.... you're Hippy 
‚not a Punk... you're noihing buta 
loser...) . oder ‚Langeweile " Fucking 
boring", Überwachuagsataat - " 1984 


"(Bus Themas kennen wir imend- 


Fin Album das au 


ist auch 
pechen Faton die 


ober... ). Se nette Platte die einen 


üblen Nachgeschmuck hinter läßt ‚da 
es sich um chemalige Mitglieder der 
ROHALS handelt und Sachen wie 


Hei & Yltima Thule gegrüsst werden. 


reif... ( CD_/ DSS Rec.) 
' Das zweite Album ven den m - 
Phatischen Jungsaus der säch® 
inchen Schweiz. Die Scheibe katipft 
suhtlos an dem "Echte Helden ” 
Album an, Schön rock mit glas- 
klarem Gesang mit Ohrwurmeffckt . 
Der erste Fitel " Für euch " is ja 
auch voll genial ( _.Tür alle Bands . 
alle Kanzines ‚alle Clubs ist dieses 
Lied ! Für alle, die es regelmäßig 
auf konzerte zicht!._.) ‚Es gibt 
echt keinen Ausfall auf der 
hühsch gemachten CD im Digi - 
Pack . allen schön sozialkritisch und 
szene nah. Neben Vogelfrei die 


beste melodie Ol - Punk Band. 


cD ch nee Vin 
bis geballten 1 
orz. des lispein 


man auch dans ; 

imfeld von Furpack u 

nn Die Band schreckt auch f 

nicht vor einer  Bullade zurück 

en Giaube mir" - Klingt tntal nach 
den Onkelz ) Meine persönlichen Hits 
sind "Fett uder wie e & “ Sant des 
Torten" „Dieses Album il bei cum - 
uch als Vinyl erhältlich - 


en 


Lenuy Kravitz au 


machen ..... ist wir eral ...Klappe ZU. 


Affe toi. 5 E | 


Der Graf r 


| 'Trinkerkohorte: 60 for it... (Streetmusic - 
:Berlin/_ Meuterei Berlin) 
< ;Hier gibt 15 mal besten Streetpunk auf die Ohren. 
Als ich diese Platte das erste Mal hörte, war ich so - 
& fort begeistert! Was Ian, Björn und die zwei neuen 
..0XO-Mitglieder hier liefern, ist tollll Äusserlich hält 
4 ;man sich bei der Lp-Version schlicht schwarz - weiss, 


was dem Ganzen irgendwie einen Anstrich der „alten 
4 ‚£Schule“ gibt. Das passt bestens zu der Musik - man 
‘verzichtet auf schnörkeliges Solo-Gewixe. Es geht 
4 "„ klassisch“ einfach nach vorne. Dabei kommen schöne 
' Chöre und Melodien nicht zu kurz. Man merkt der 
Scheibe hier einfach auch die Erfahrung der beiden 


‚älteren Mitglieder an. Textlich bewegt man sich zwischen 


'geistreichen lustigen - und ernsten wie kritischen 
Stücken. Einmal mehr wird damit bewiesen, dass man 
von einem Bandnamen nicht auf die Inhalte der Musik 


schliessen kann. Warum auch? Vielleicht liegt das Erfolgs - 


"Hasen und zwei Jungspunde. Was dabei rauskommt 
‚gehört jedefalls in jede Plattensammlung. 
. v w 


r\ P\ P\ = 


« 

& 

< 

< . rezept dieser Gruppe bei den Mitgliedern: Zwei alte 
«€ 

“ 


Teil ‚2. 


.e eo oe. * 


er, Lübecker 


SN-Punx Dirk Fi 


‚166 19059 Schwerin) | 
= bekomme hier gerade über - 
raschenderweise das Sn-Punx - 
Zine. Dabei handelt es sich um 
ein Punk-fanzine aus N 
Schwerin liegt in Meckpomm un 
ist ein echt schönens rn 

Mir gefällt dieses Fanzine durc 
aus guti Es gibt Berichte über 
die legendäre Bierparade, 


Konzerte (nich s000 dolle) und 


e Interviews Curlee Wurlee, 


Cut my skin, Gumbles und Fro- 


tee Slips. Zudem gibt es einen 


i ipentest, 
hr informativen Kneipen 
e dere für Stadt - 


der insbeson E 
fremde wichtig ist. Da ich auf 


wendige Layouts liebe, ist mir 
“ das Sn-Punx etwas zu lang - 

weilig. Alles in allem: jedoch 

zur Anschaffung empfohlenl!! 


- - 


Munichzine # 4 (www .munichzine com; 
© ‚ Bestellung: emi@munichzine.com) 
Emi legt hier ihre schon vierte Ausgabe vor. 
> 4 Es ist die erste, die ich in den Händen halte 
und sie kann mich sofort vollkommen über - 
2 g zeugen, nicht zuletzt wegen der beiliegenden 
CD. Schließlich habe ich mir aufgrund dieses 
& ‘ Samplers die durchaus geile Scheibe von 
6.V.O.S angeeignet. Inhaltlich wird vieles 
> « geboten: Von einem Urlaubsbericht, über 
_- « Dieser ist auch durchaus kurzweilig zu lesen, 
und nichts schon 1000 mal Gesagtes wird 
> & wiedergekäut. Daneben finden sich interes - 
sante Interviews mit Stomper 98, Brigade S, 
> € dem B7-Zine und 6.V.O.S. Emi scheut sich 
auch nicht dafür, rechten Leuten eine klare 
& & Absage zu erteilen. Das Gute dabei ist, 
dass es sich nicht wie eine gezwungene 
> & Rechtfertigung anhört, sondern wie ein 
Statenment, was ein für alle mal klar macht, 


} 
a & dass Skinheads und Nazis einfach nicht 
zusammmenpassen können. In diesem Sinne: 


gt : unbedingt antestenil Greif, vs, 


Konzertberichte bis zu einem „Ska-Leitfaden". 


Nekromantix: Dead Girls don’ t 
ery (Hellcat) 

Das neue Album der dänischen 
Grusel -Rock’n Roller ist gut - 
aber nicht sehr gut.Sowohl von 
Layout als auch von der Auf - 
nahmentechnik glänzt das Album 
doch fehlen mir im Vergleich 
zum letzten Album einfach die 
Hits! Es sind zwar viele gute 
Lieder drauf, aber nur bei einem 
krieg ich ne richtige Gänsehaut: 
I’m a shockstar ist einfach groß - 
artigill Vielleicht liegt es daran, 
dass die Jungs jetzt in den USA 
leben und auch dort aufgenom - 
men haben.. ich glaub ja, dass 
nordeuropäische Meerländer gut 
fürs Musikmachen sind. Nun, 
genug gemeckert - wenn auch 
nicht sooo toll, schon wegen des 
einen besagten Lieds lohnt sich 
der Kauf. 
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N u un 


noch Mit | 
NEVER DIE 
KONTAKT ADRESSE & & 


HEIKO FEY Bw. nn } 
IM HAUSGARTEN 45 ri) m 
79112 FREIBURG TERKVEGS 

a IN SACHEN 


PUNK : 
ROCK 


SE FREIBURG 0108 


Grüsse & Thanx an------" i 
Meine wunderbare Frau, Gewohnheitstrinker 


& Anhang,Zippi, 
Freiner a re Tino,Kai, 
e KG v 
Kigckely, Phillip, Isi, Inga, \., 
Oli er ‚Bachus,Riot Company ‚Moscha. E 
Stiefel ‚Chicken [3 Ingo, die Scumfuck Crew, 
Johann & M,Clockwork Crew, Aurin, 


Krauall Brüder ,Schulze,die Crash Crew, 
Sunny & Bastard,Mark Lörenz,Mecko, USK, 
Micky,Bollock Flo, ann Hantel, ‚Jan, 
i ran 
Simon Frank ‚Herbst ‚Bi 
Sg m hlekerier, 
0i-Mania Berlin, en 2 . ä 


a zei 


Dirk ( ar T; }, u Crew, OHL, 
Lost Bois Army ‚und alle die 
wir vergessen haben.. 
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&ramalldiriider - 


Berliner Weisse 


Die Fuste hoch 


Albtraum 


E aD EU 


face Rehati.: 


REBE 


At allkı 


{0177]1,7,98.54:76 


‚ \www.kb-records.com 
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Teralt.. 


